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Akademische Behörden 
Universitätsforum: Mainz, Saarstraße 19, Telefon 4971—76 

Vnive'rsitätskliniken - Stadtkrankenhaus Mainz, Langenbeckstr. 1, 
Telefon 3201 

RECTOR MAGNIFICUS 
Prälat Prof. Dr. Dr. h. c. August R e a t z 

Universitätshauptgebäude, Eingang C, Zimmer 104 
Sprechstunden: Mo, Sa 10—13 Uhr, Di, Mi, Fr 11—13 Uhr 

PRORECTOR 
Professor Dr. Walter S c h ä t z e 1 

Universitätshauptgebäude, Eingang C, Zimmer 117 
Sprechstunden: Mo, Di, Do, Fr 10—12 

SENAT 
Der Rektor, der Prorektor, die Dekane und die Professoren 
Dr. Kraus, Dr. Jannasch, Dr. Specht, Dr. Isele, Dr. Furch, 

Dr. Schriever, Dr. Holzamer und Dr. W. G. Becker 

EHRENSENATOREN 
B o d e n , Wilhelm, Dr. jur., Dr. rer pol., Ministerpräsident a. D., 

Präsident der Landeszentralbank Koblenz 
S t e f f a n , Jakob, Innenminister, Mainz, Ebersheimerstr. 31 

UNIVERSITÄTSRICHTER 
Landgerichtspräsident a. D. Dr. S c h n e i d e r , 

Universitätshauptgebäude, Eingang C, Zimmer 116 



DEKANE 
Katholisch-theologische Fakultät: Prof. Dr. L e n h a r t 

Sprechstunden: Di 11—12, Fr 10—11, Universitätshaupt-
gebäude, Zimmer 157, Telefon des Dekanats: 4971/76 

Evangelisch-theologische Fakultät: Prof. Dr. G a l l i n g 
Sprechstunden: Mo, Di, Do, Fr 10—11, Universitätshaupt-
gebäude, Zimmer 50, Telefon des Dekanats: 4971/77 

Philosophische Fakultät: Prof. Dr. J u s t 
Sprechstunden: Di, Fr 11—12, Universitätshauptgebäude, 
Zimmer 123, Telefon des Dekanats: 4971/78 

Rechts- und Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät: 
Prof. Dr. N a p p - Z i n n 
Sprechstunden: Di, Do 11—-12, Universitätshauptgebäude, 
Zimmer 173, Telefon des Dekanats: 4971/81 

Naturwissenschaftliche Fakultät: Prof. Dr. K ö t h e 
Sprechstunden: Mi, Fr 12—13, Universitätshauptgebäude, 
Zimmer 203, Telefon des Dekanats: 4971/83 

Medizinische Fakultät: Prof. Dr. V o i t 
Sprechstunden: Mo, Do 17—18 Med. Klinik, Bau III, 
Zimmer 15, Telefon des Dekanats: 3153 

GEBÜHRENERLASS- UND STIPENDIENKOMMISSION 
Vorsitzender: Der Rektor; Stellvertr. Vorsitzender, Prof. Dr. Furch 
Beisitzer: Regierungsdirektor Eichholz, Prof. Molitor, (für die Joh.-
Gutenberg-Stiftung der Stadt Mainz: Regierungsrat Oppenheim). 
Vertrauensmänner der Fakultäten sind die Professoren: Schneider 
(Katholische Theologie), Käsemann (Evangelische Theologie), Wellek 
(Philosophie), Bruns (Rechts- und Wirtschaftswissenschaften), N. N. 

(Naturwissenschaften), Watzka (Medizin). 



Universitätsverwaltung 
LEITER DER UNIVERSITÄTSVERWALTUNG 

Regierungsdirektor E i c h h o l z , Universitätshauptgebäude, 
Eingang C, Zimmer 12; Sprechstunden: täglich vorm. 9,30—12 

Stellvertreter: Regierungsrat A l e x , 
Universitätshauptgebäude, Eingang C, Zimmer 11 

REKTORAMT 
Leiter: Universitätsinspektor Werner P i c h l m a i e r 

Universitätshauptgebäude, Eingang C, Zimmer 110 

SEKRETARIAT 
Universitätshauptgebäude, Eingang C, 

Abteilung A—K Zimmer 3, L—Z Zimmer 5 

UNIVERSITÄTSKASSE 
Kassenleiter: Universitäts-Oberinspektor Hans W a g n e r , 

Universitätshauptgebäude, Eingang C, Zimmer 8 

SOZIALAMT 
Leiter: Dr. Rolf P e t e r s o n , 

Universitätshauptgebäude, Eingang G, Zimmer 95 

UNIVERSITÄTSBAUAMT 
Leiter: Dipl.-Ing. R i t t e r , Universitätsbauamt 

MENSA ACADEMICA 
Leiter: Otto E i c h e n b r e n n e r 
Bau III, Aulagebäude; Eingang D 

DIENSTGEBÄUDE- UND MATERIALVERWALTUNG 
Leiter: Otto V ö l k e r 

Bau III, Aulagebäude; Eingang C 

UNIVERSITÄTSPRESSESTELLE 
Universitätshauptgebäude, Eingang G, Zimmer 92 

Universitäts-Bibliothek 
Universitäts-Bibliotheks-Direktor Dr. M e n n, 

Universitätshauptgebäude, Eingang F, Zimmer 67 b; Tel. 4971/63 
Stellvertreter: Erster Bibliotheksrat Dr. F u c h s , 

Universitätshauptgebäude, Eingang F, Zimmer 67 



Allgemeiner Studenten-Ausschuß (ASTA) 
Geschäftsstelle: Universitätshauptgebäude, Eingang G, Zimmer 98 

S p r e c h s t u n d e n : 
Montag 8—12 Uhr; Dienstag 14—18 Uhr; Mittwoch 9—13 Uhr; 
Donnerstag 16—19 Uhr; Freitag 8—13 Uhr; Samstag 8—13 Uhr. 

R e f e r a t e : 
Ausland, Studienplatztausch, Kultur, Soziale Betreuung 

und Wirtschaft, Presse und Rundfunk, Sport 

Studenten-Seelsorge 
Kath. Studentengemeinde: Pfarrer Dr. Ernst S t r a s s e r , 
Wohnung: Mainz, Grebenstraße 9; Sprechstunden: Dienstag 
und Freitag von 16—18 Uhr, Augustinerstraße 34, Tel. 4423 

Ev. Studentengemeinde: Pfarrer Christian S e m 1 e r , 
Wohnung: Mainz-Bretzenheim, Hochstr. 16; Sprechstunden: 

, Dienstag und Freitag 16—18 Uhr, in der Wohnung; Tel. 4516. 



Mitteilungen für die Studierenden 
Semesterbeginn: 15. November 1948 

Vorlesungsbeginn: 16. November 1948 
Immatrikulations- und Rückmeidefrist: 15.—30. November 1948 

Gebühren: 
Immatrikulation DM 30.-; wiederholte Immatrikulation DM 15.-; 

Rückmeldung DM 5.—; Studiengebühr DM 100.—; Unterrichtsgeld 
pro Wochenstunde DM 2.50; Seminargebühren für Geisteswissen-
schaftler DM 5.—; Ersatzgeld für naturwissenschaftliche und medi-
zinische Praktika: ganztägig DM 30.—, halbtägig DM 20.—; bei klei-
neren Praktika nach vorheriger Festsetzung bis zum Höchstbetrag 
von DM 12.—•; Ersatzgeld für Materialverbrauch nach vorheriger 
E'estsetzung DM 30.— 

Sozialgebühren DM 14.—; Sportbeitrag DM 1.—; Exmatrikel 
DM 5.; für Gasthörer gelten besondere Gebühren. 
Gebührenerlaß und Stipendien: 

Diese Vergünstigungen kann erhalten, wer würdig und bedürf-
tig ist. Voraussetzung ist stets die Entrichtung der 'Sozialgebühr 
von DM 14.—. 

Die Gewährung von Gebührenerlaß und Stipendien wird ab-
hängig gemacht von Fleißprüfungen am Beginn des Semesters. Vor-
drucke für die Bewerbung sind beim Leiter des Sozialamtes erhält-
lich (Zimmer 96). 
Das Johannes Gutenberg-Stipendium: 

Das Johannes Gutenberg-Stipendium der Stadt Mainz wird jähr-
lich an minderbemittelte befähigte Studenten gegeben. Es beträgt 
je Semester DM 500.—• bis DM 600.—. Voraussetzung für die Ver-
leihung sind besonders gute Noten in den für Gebührenerlaß vor-
geschriebenen zwei Leistungsprüfungen und das Bestehen einer 
schriftlichen, allgemeinen Prüfung (Gutenberg-Prüfung), die am 
Anfang des Sommersemesters durch die Stipendienkommission ge-
mäß der Ordnung für die Gutenberg-Prüfung gehalten wird. Das 
Gutenberg-Stipendium wird grundsätzlich nicht an erste Semester 
gegeben. Die Bewerber müssen sich erfolgreich an Übungen, Semi-
narien oder Kolloquien beteiligt oder in Instituten mitgearbeitet 
haben. Jeder Bewerber um das Gutenberg-Stipendium hat sich dem 
stellvertretenden Vorsitzenden der Stipendienkommission persön-
lich vorzustellen, bevor er den Antrag stellt. 
Rückmeldung. 

Die altimmatrikulierten Studierenden müssen sich innerhalb der 
angesetzten Rückmeidefrist auf dem Universitäts-Sekretariat un-
ter Vorlage des Studentenausweises und des Studienbuches zurück-



melden. Die Rückmeldung für das Wintersemester 1948/49 wird von 
der Vorlage einer Bescheinigung über den abgeleisteten Arbeits-
einsatz abhängig gemacht. Es besteht Veranlassung, darauf hinzu-
weisen, daß Studierende, die sich bis zum festgesetzten Termin nicht 
ordnungsgemäß zurückgemeldet haben, aus der Matrikel gestrichen 
werden. 
Beurlaubung: 

Eine Beurlaubung von der Belegpflicht wird nur beim Vorliegen 
wichtiger Gründe vom Rektor ausgesprochen. Der Antrag auf Ur-
laub muß unter Vorlage des Studienbuches und des Studentenaus-
weises innerhalb der Immatrikulationsfrist beim Universitäts-Sekre-
tariat eingereicht werden. Gleichzeitig ist der Nachweis zu erbrin-
gen, daß vorher bei der Universitätskasse die Sozialgebühren bezahlt 
worden sind. Urlaubssemester zählen nicht als Studiensemester. 
Testieren der Vorlesungen: 

Für die belegten Vorlesungen und Übungen hat der Studierende 
innerhalb der letzten 10 Tage vor Semesterschluß p e r s ö n l i c h 
bei dem Dozenten ein Abtestat einzuholen. Dieses ist nur gültig, 
wenn die Universitätsgebühren voll entrichtet sind. Nicht ord-
nungsgemäß testierte Vorlesungen und Übungen werden bei der 
Exmatrikulation gestrichen. Ein Abtestat ist bei Übungen nicht 
erforderlich, wenn besondere Zeugnisse ausgestellt werden. 
Fakultätswechsel* 

Eine Umschreibung in eine andere Fakultät bedarf in jedem Falle 
der Genehmigung des Immatrikulations-Ausschusses, die nur nach 
Anhören der zuständigen Dekane und aus wichtigen Gründen er-
teilt wird. Anträge auf Fakultätswechsel sind beim Universitäts-
Sekretariat vor Ablauf der Immatrikulationsfrist einzureichen. 
Wohnung: 

Jeder Studierende muß dem Universitäts-Sekretariat seine und 
seiner Eltern bzw. Angehörigen genaue Anschrift mitteilen. Auch 
jeder Wechsel der Semesteranschrift des Studierenden ist sofort zu 
melden. Freiwerdende Wohnungen sind dem Sozialdienst anzu-
zeigen. 
Akademisches Wohnheim: 

In der Universität besteht ein studentisches Wohnheim, das 
Raum für etwa 400 Studenten und 120 Studentinnen bietet. Ein 
Anspruch auf Aufnahme besteht nicht. Neu aufgenommen werden 
grundsätzlich Studierende, die ihr Studium an der Johannes Gu-
tenberg-Universität beginnen. Die Wohndauer beträgt ein Semester, 
kann aber jeweils für drei (bis höchstens vier) Semester hinterein-
ander verlängert werden. Die monatliche Miete beträgt — bei Be-
legung des Zimmers mit 3 Studierenden — DM 15.— für jeden 
Studierenden. 



Vergünstigungen; 
Die Städt. Straßenbahnen in Mainz gewähren verbilligte Wochen-

karten, die Reichsbahn Schülermonatskarten und verbilligte Ein-
zelfahrkarten für Hin- und Rückfahrt am gleichen Tage. Nähere 
Auskünfte hierüber erteilt das American Lloyd-Reisebüro im Tor-
gebäude. 

Krankenversicherung: 
Alle Studierenden, die die Sozialgebühr entrichtet haben, sind 

mit Beginn des Wintersemesters bei der Debeka (Krankenversiche-
rungsverein) zu den Bedingungen des Kollektiv-Vertrages zwischen 
der Universität und der Debeka krankenversichert. Die Behandlung 
erfolgt als Privatpatient unter freier Arztwahl. Die Verwaltungs-
stelle der Debeka befindet sich im Raum des Sozialdienstes. Diese 
Stelle ist zur Begleichung der Arztrechnungen berechtigt und für 
alle die Versicherung betreffenden Fragen zuständig. 

Von den Studierenden des Sommersemesters 1948 sind Arztrech-
nungen, die, vor dem 30. 9. 1948 datieren, noch bei der Deutschen 
Krankenversicherung A. G. Mainz, Rosengarten 27, zur Erstattung 
einzureichen. 

Institut francais: 
Die französischen Institute unterstehen dem französischen 

Außenministerium und haben zum Ziel, im Ausland die Kenntnis 
der französischen Sprache und der französischen Kultur zu ent-
wickeln und den Kontakt zwischen französischen und ausländischen 
Intellektuellen zu erleichtern. Die Französischen Institute bestehen 
in fast allen Ländern der Welt. 

Das Französische Institut in Mainz veranstaltet für seine Mit-
glieder: 

1. französische Sprachkurse fünf verschiedener Stufen, Kurse 
für französische Literatur und Zivilisation; die Kurse finden 
von 16—20 Uhr statt (insgesamt 44 Wochenstunden); 

2. Vorträge von Persönlichkeiten des literarischen und wissen-
schaftlichen Lebens und von Professoren der französischen 
Universitäten; 

3. eine Bibliothek von augenblicklich 4000 Bänden steht den 
Mitgliedern des Französischen Instituts zur Verfügung, die 
sich täglich gemäß den desiderata der Leser vergrößert. Sie 
setzt sich zusammen aus literarischen Werken (klassische 
Texte, Werke kritischer Natur, zeitgenössische Romane), phi-
losophischen, historischen, wissenschaftlichen Werken. Die 
Bücher können an Ort und Stelle eingesehen werden oder 
nach Hause entliehen werden. 

• 4. Ein Arbeits- und ein Lesesaal stehen zur Verfügung (Öff-
nungszeiten täglich von 10—12 und von 15—19 Uhr) mit zahl-



reichen literarischen, wissenschaftlichen und künstlerischen 
Zeitschriften, sowie illustrierten Wochenschriften. 

5. Die jährliche Einschreibegebühr beträgt DM 10.— für Stu-
denten. 

Internationale Stiftung „pro juventute": 
Mittelpunkt der Stiftung ist das Haus „Jung Mainz", Binger-

straße 16. Die Stiftung bezweckt den geistigen Austausch der deut-
schen Jugend mit der Jugend der Welt. Die Räume dieses Hauses 
dienen der gemeinsamen Pflege internationaler Verbindungen der 
akademischen und werktätigen Jugend. Außerdem steht eine reiche 
Schallplattensammlung von über 500 Platten zur Verfügung. 
Schließlich ist eine ausgezeichnete Handbibliothek gegründet, die 
täglich vermehrt wird. 
Oekumenischer Studentendienst der C.I.M.A.D.E.: 

Das „Comite Inter-Mouvements Aupres des Evacues (C.I.M.A.D.E.) 
erwuchs im Jahre 1939 aus der französischen protestantischen Ju-
gendbewegung. Die Baracke am Römerwall 60 (Tel. 5404) ist durch-
gehend geöffnet und bietet allen Studenten Arbeitsmöglichkeiten, aber 
auch Gelegenheit zu Entspannung (Bibliothek, Spiele, Radio usw.). 
Sie ist Treffpunkt für Aussprachen, Berichte, internationale Verbin-
dung und Gedankenaustausch. Sie will insbesondere gemeinsamem 
geistigem, intellektuellem Suchen und Fragen, das aus der individu-
ellen und allgemeinen Gegenwartsproblematik entsteht, dienen, in 
dem Bestreben, jede Meinung ernsthaft anzuhören. 



Lehrkörper 
I. KATHOLISCH-THEOLOGISCHE FAKULTÄT 

Dekan: Prof. Dr. Ludwig Lenhart 
Prodekan: Prof. Dr. Hermann Schwamm 

Ordentliche Professoren: 
A d l e r , Nikolaus, Dr. theol., Mainz-Gonsenheim, Jahnstraße 9, 

Neues Testament 
K r a u s , Johannes, Dr. phil., Mainz, Am Fort Josef 7, 

Moraltheologie 
L e n h a r t , Ludwig, Dr. theol., Mainz, Liebfrauenplatz 6,< 

Kirchengeschichte und Patrologie 
L i n k , Ludwig, Dr. theol., Mainz, Augustinerstraße 34, 

Kirchenrecht 
R e a t z , August, Prälat, Dr. theol., Dr. phil. h. c., Mainz, Fischtor-

platz 20, Dogmatik und Dogmengeschichte 
S c h m i t t , Karl, Dr. theol., Dr. phil., Mainz, Drususwall 46, 

Praktische Theologie 
S c h n e i d e r , Heinrich, Dr. theol., Mz,-Bretzenheim, Friedenstr. 9, 

Altes Testament 
S c h w a m m , Hermann, Dr. theol., Dr. phil., Mainz, Welschstr. 12, 

Apologetik und Religionswissenschaft 
Außerordentliche Professoren: 
B e r g , Ludwig, Dr. theol., Wiesbaden-Kastel, Schützenstraße 4, 

Moraltheologie und Sozialethik 
Dozenten: 
S c h i l l i n g , Othmar, Dr. theol., Mainz, Augustinerstraße 34, 

Altes Testament 

II. EVANGELISCH-THEOLOGISCHE FAKULTÄT 
Dekan: Prof. D. Dr. Kurt Galling 

Prodekan: Prof. Dr. Wilhelm Jannasch 
Ordentliche Professoren: 
D e 1 e k a t , Friedrich, D. theol., Dr. phil., Ingelheim, Schillerpl. 2, 

Systematische Theologie, Philosophie und Pädagogik 
G a l l i n g , Kurt, D. theol., Dr. phil., Mainz, Welschplatz 3, 

Altes Testament und Palästinakunde 
H o l s t e n , Walter, Lic. theol., Mainz, Universität, 

Allgemeine Religionswissenschaft und Missionskunde 
H o r s t , Friedrich, D. theol., Dr. phil., Steeg bei Bacharach, 

Altes Testament 
J a n n a s c h , Wilhelm, Dr. theol., Nierstein, Rheinallee 39, 

.. Telefon Oppenheim 431, Praktische Theologie 



K ä s e m a n n , Ernst, D. theo!., Bodenheim, Bahnhofstraße 2, 
Neues Testament 

S c h w e i z e r , Eduard, Dr. theol., Mainz, Universität, 
Neues Testament 

V ö l k e r , Walther, D. theol., Dr. phil., Mainz, Weichstraße 12, 
Kirchen- und Dogmengeschichte, Patristik 

Lehrbeauftragte: 
B i u n d o , Georg, Dr. theol., Roxheim/Pfalz, Evangel. Pfarrer, 

Territorialkirchengeschichte der Gebiete Pfalz u. Rheinhessen 
R a p p , Eugen Ludwig, Dr. theol., Lustadt/Pfalz, Kirchstraße 103, 

Telefon Lustadt 28, Honorarprofessor, Orientalistik 
R u h 1 a n d , Friedrich, Lic. theol., Hirschhorn am Neckar, 

Evangel. Pfarrer, Religionspädagogik 
S c h ä f e r , Imo, Mechtersheim bei Speyer, Evangel. Pfarrer, 

Evangelische Kirchenmusik 

III. PHILOSOPHISCHE FAKULTÄT 
Dekan: Prof. Dr. Leo Just 

Prodekan: Prof, Dr. Helmuth Scheel 
Ordentliche Professoren: 
B o 11 n o w , Otto Friedrich, Dr. phil., Mainz, Am Gautor 3, 

Philosophie, Psychologie, Pädagogik 
D i r l m e i e r , Franz, Dr. phil., Gau-Algesheim, Weingasse 36, 

Klassische Philologie 
F l e m m i n g , Willi, Dr. phil., Ingelheim II, Bahnhofstraße 48, 

Deutsche Philologie und Theaterwissenschaft 
G e r k e , Friedrich, Dr. phil., Lic. theol., Mainz, Annabergstraße 87, 

Allgemeine Kunstgeschichte, frühchristliche und byzan-
tinische Kunst 

H a m p e , Roland, Dr. phil., Mainz, Universität; Würzburg, Kees-
burgstr. 45, Klassische Archäologie 

I n s t i n s k y , Hans Ulrich, Dr. phil., Hamburg-Großflottbeck, 
Quellenstraße 65, Alte Geschichte 

J a r n o , Edmund, Andre Louis, Agrege de l'Universite, Mainz-
Gonsenheim, Lennebergplatz 10, Franz. Literaturgeschichte 

J u s t , Leo, Dr. phil., Mainz, Welschstraße 10, 
Mittlere und Neuere Geschichte 

K l u t e , Fritz, Dr. phil., Ingelheim-Mitte, Bingerstraße 6, 
Geographie 

K ü h n , Herbert, Dr. phil., Mainz, Welschstraße 4, 
Vor- und Frühgeschichte 

L e r c h , Eugen, Dr. phil., Mainz-Mombach, Wöhlerstraße 3. 
Romanische Philologie 

v. R i n t e l e n , Fritz Joachim, Dr. phil., Mainz, Am Rosengarten 27, 
Tel. 3281, Philosophie, Psychologie, Pädagogik 



S c h e e l , Helmuth, Dr. phil., Mainz, Am Gautor 5, 
Islamische Philologie und Islamkunde 

S c h m i d , Josef, Dr. phil. rer. nat., Dr. theol. h. c., Mainz, An der 
Goldgrube 46, Geographie 

S c h m i t z , Arnold, Dr. phil., Mainz, Am Gautor 3, 
Musikwissenschaft und Musikgeschichte 

S c h r a m m , Edmund, Dr. phil., Mainz, Am Gautor 5, 
Romanische Philologie 

S p e c h t , Franz, Dr. phil., Mainz, Am Gautor 5, 
Vergleichende indogermanische Sprachwissenschaft 

S ü s s , Wilhelm, Dr. phil., Mainz, Am Gautor 3, 
Klassische Philologie 

W e 11 e k , Albert, Dr. phil., Mainz, Am Gautor 5, 
Psychologie 

Außerordentliche Professoren: 
F r i e d r i c h , Adolf, Dr. phil., Hofheim/Ts., Telefon Hofheim 409, 

Kultur- und Völkerkunde 
H i l c - k m a n , Anton, Dr. phil., Dr. rer. pol., Mainz, Bastion Philipp 2 

Vergleichende Kulturwissenschaft 
H o l z a m e r , Karl, Dr. phil., Mainz, Welschplatz 3, 

Philosophie, Psychologie, Pädagogik 
O p p e l , Horst, Dr. phil., Budenheim, Bingerstraße 77, 

Anglistik 
P h i l i p p , Werner, Dr. phil., Mainz, Martin-Lutherstraße 67, 

Osteuropäische Geschichte 
S c h l e c h t a , Karl, Dr. phil., Mainz, Martin-Lutherstraße 91, 

Philosophie 
W a g n e r , Kurt, Dr. phil., Mainz, Obere Zahlbacherstraße 62 I, 

Deutsche Philologie, insbes. Sprachgeschichte 
Honorarprofessoren: 
E n g e l , Peter, Dr. phil. nat., Mainz, Langenbeckstraße 30, 

Pädagogisch-psychologische Propädeutik 
E r i ch s e n , Wolja, Dr. phil. Mainz, Am Gautor 5, 

Aegyptologie (bes. Demotisch und Koptisch) 
F a s s b i n d e r , Franz, Dr. phil., Mz.-Gonsenheim, Theodor-Körner-

straße 4, Propädeutik der Deutschen Philologie 
O r s o s , Franz, Dr. med., Mainz, Am Pulverturm 1, 

Kunstmalerei und künstlerische Anatomie 
R a p p , Eugen Ludwig, Dr. theol., Lustadt/Pfalz, Kirchstraße 103, 

Tel. Lustadt 28, Semitistik und Afrikanistik 
R u p p e 1, Alois, Dr. phil., Mainz, Stadtbibliothek, 

Buch-,- Schrift- und Druckwesen 
Außerplanmäßige Professoren: 
B ü t t n e r , Heinrich, Dr. phil., Mainz-Gonsenheim, Jahnstraße 9, 

Mittelalterliche Geschichte 



M e r g e 11, Bodo, Dr. phil., Mainz, Martin-Lutherstraße 91, 
Deutsche Philologie 

S c h i e f f e r , Theodor, Dr. phil., Mainz, Am Pulverturm 1, 
Mittelalterliche Geschichte 

Dozenten: 

A r e n s , Fritz, Dr. phil., Mainz, Kapuzinerstraße 36, 
Mittlere und neuere Kunstgeschichte 

E w i g , Eugen, Dr. phil., Mainz, Universität, 
Mittelalterliche Geschichte und geschichtliche Hilfswissen-
schaften 

F r a n z , Gerhard, Dr. phil., Mainz, Welschplatz 3, 
Mittlere und Neuere Kunstgeschichte 

P o t r a tz , Hanns, Dr. phil., Mainz-Bretzenheim, Rathausstraße 1, 
Vor- und Frühgeschichte 

R e q u a d t , Paul, Dr. phil., Hameln/Weser, Hastenbecker Weg 2, 
Deutsche Literaturgeschichte 

S c h l i e b e - L i p p e r t , Elisabeth, Dr. phil., Oberregierungs- und 
-schulrätin, Wiesbaden, Nußbaumstraße 4, 
Psychologie, insbes. Entwicklungspsychologie 

U n d e u t s c h , Udo, Dr. rer. nat., Dipl.-Psych., Gau-Algesheim, 
Ockenheimer Straße 43, Psychologie 

Lektoren: 

B e n e t y G o i t i a , Francisco, Mainz, Universität 
Spanische Sprache 

B i a g i o n i , Luigi, Dr. phil., Mainz, Martin-Lutherstraße 83, 
Italienische Sprache und Literatur 

B o u c h a r d , Andre, Mainz, Rheinstraße 49, 
Französische Sprache 

D e F a r i a e C a s t r o , Wladimir, Mz.-Mombach, Lange Leine 22, 
Russische Sprache 

G e k e 1 e r , Arthur, Budenheim, Ernst-Ludwig-Straße 19, 
Englische Sprache 

K e l l e r - P i c a r d , Mainz, Neumannstraße 1, 
Französische Sprache 

L o c k e m a n n , Fritz, Dr. phil., Nieder-Olm/Rhh., Sörgenlocher-
straße 70, Sprecherziehung 

R o c h a r d , Andre, Mainz-Gonsenheim, Lennebergplatz 7, 
Französische Sprache 

R o s s e t , Jean, Mainz, Goethestraße 37, 
Französische Sprache 

S t ü b e 1, Erna, Dr. phil., Mainz, Universität, 
Französische Sprache 

W i l l i a m s , O. M., Mainz, Universität, 
Englische Sprache 



Lehrbeauftragte: 
B a u e r , Konrad, Dr. phil., Schönberg über Kronberg/Ts., 

Buch-, Schrift- und Druckwesen 
B l e s s e , Ernst, Dr. phil., Mainz, Hechtsheimer Straße 8, 

Baltische und Slawische Sprachen 
B u r k , Karl,. Dr. phil., Studienrat, Mainz, Betzelsgasse 26, 

Griechisch 
B u t s c h k u s , Horst, Dr. phil., Kiedrich/Rhg., Bingerpfortenstr. 12, 

Vergleichende Religionswissenschaft 
E s c h e r , Ludwig, Dr. phil., Studienrat, Mz.-Gonsenheim, Pfarr-

straße 9, Griechisch 
F1 a 11 e r s , Johannes, Handelsschullehrer, Budenheim, Mainzer-

straße 12, Stenographie 
H a u s m a n n , Gottfried, Dr. phil., Frankfurt a. M., Gabelsberger-

straße 23, Pädagogik 
K o h l , Johannes, Dr. phil., Studienrat, Bingen, Rheinkai 19, 

Latein 
L a a f f , Ernst, Dr. phil., Wiesbaden, Jahnstraße 7, 

Ältere Musik 
R a u d n i t z k y , Hans, Dr. phil., Oberstudienrat, Wiesbaden, Em-

serstraße 5, Tel. 23555, Phonetik und Englische Sprachpflege 
R i c h t e r - R e t h w i s c h , Konrad, Akadem. Maler, Mainz-Land, 

An der Allee 65, Malen, Zeichnen, Bühnenbild 
v. W i n t e r f e l d t - C o n t a g , Victoria, Dr. phil., Frankfurt a. M., 

Sofiastraße 58, Sinologie 
Als Gast lesen: 
H e r t z , Rudolf, Dr. phil., Bonn, Thomasstraße 27, Tel. Bonn 2525, 

apl. Prof. für Keltologie an der Universität Bonn 
H i r t h , Friedrich, Dr. phil., Mainz-Gonsenheim, Theodor-Körner-

straße 4, Gastprofessor für vergl. Literaturwissenschaft 
R i n g s , Josef, Mainz-Gonsenheim, An der Prall 6, 

Gastprofessor für Städtebau 
S a v i o z , Raymond, Dr. phil., Germersheim, August Keilerstr. 19, 

apl. Professor an der Staatl. Dolmetscherhochschule Germers-
heim, Gastprofessor für Philosophie 

IV. RECHTS- U. WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFT^ FAKULTÄT 
Dekan: Prof. Dr. Anton Felix Napp-Zinn 

Prodekan: Prof. Dr. Berneker 
Ordentliche Professoren: 
B e r n e k e r , Erich, Dr. jur., Ingelheim, Wilhelmstraße 2, 

Römisches und deutsches bürgerliches Recht, 
internationales Privatrecht 

E r 1 e r , Adalbert, Dr. jur., Ingelheim, Neuweg 10, 
Mittelalterliche Rechtsgeschichte, Handels- u. Steuerrecht 



I s e 1 e , Hellmut Georg, Dr. jur., Mainz, Universität, 
Deutsches bürgerliches Recht, Handels-, Wirtschafts-
und Arbeitsrecht 

M o 1 i t o r , Erich, Dr. jur., Präsident des Obersten Arbeitsgerichts 
von Rheinland-Pfalz, Mainz, Am Gautor 3, Telefon 4864, 
Deutsche Rechtsgeschichte, deutsches bürgerliches Recht, 
Handels- ünd Arbeitsrecht 

M ü n s t e r m a n n , Hans, Dr. rer. pol., Mainz, Welschstraße 14, 
Betriebswirtschaftslehre 

N a p p - Z i n n , Anton Felix, Dr. rer. pol., Mainz, An der Steig 12, 
Volkswirtschaftslehre und Verkehrswissenschaft 

N o l l v o n d e r N a h m e r , Robert, Dr. rer. pol., Dr. jur., Wies-
baden, Weinbergstraße 31, 
Volkswirtschaftslehre und Finanzwissenschaft 

S c h ä t z e l , Walter, Dr. jur., Mainz, Welschstraße 18, 
Völkerrecht, Staats- und Verwaltungsrecht, inter-
nationales Privatrecht 

W e 11 e r , Erich, Dr. rer. pol., Frankfurt a. M.-Ginnheim, Felix-
Dahn-Straße 8, Volkswirtschaftslehre 

W ü r t e n b e r g e r , Thomas, Dr. jur., Ingelheim, Boehringerstr. 13, 
Strafrecht, Strafprozeßrecht und Rechtsphilosophie 

Außerordentliche Professoren: 
A r m b r u s t e r , Hubert, Dr. jur., Mainz, Kaiserstr. 66, Tel. 4760 

Staats-, Verwaltungs- und Völkerrecht 
B e c k e r , Walter Gustav, Dr. jur., Budenheim, Bingerstraße 82, 

Bürgerliches Recht, Rechtsphilosophie und Rechtsvergleichung 
mit besonderer Berücksichtigung der anglo-amerikanischen 
Rechte 

Honorarprofessoren: 
M e i s s , Wilhelm, Dr. jur., Oberlandesgerichtsrat, Bad Godesberg, 

Hohenzollernstraße 4; in Mainz: Welschstraße 14, 
Französisches Privatrecht, Zivilprozeßrecht 

M o s t , Otto, Dr. jur., Oberbürgermeister a. D., Heidelberg, Anlage 4, 
Statistik 

Außerplanmäßige Professoren: 
B r u n s , Rudolf, Dr. jur., Nierstein, Bleichweg 4, 

Deutsches Bürgerliches Recht, Handels- u. Zivilprozeßrecht 
Dozenten: 
M o n t a n e r , Antonio, Dr. rer. pol., Dipl.-Volkswirt, Dipl.-Kauf-

mann, Ludwigshafen, Sternstraße 63, Volkswirtschaftslehre 
Lehrbeauftragte: 
D a n k e r t , Hans-Eduard, Assessor, Mainz, Martin-Lutherstr. 89, 

Wirtschaftsarithmetik 
R ö d e l , Anton, Dr. rer. pol., Dipl.-Kaufmann, Laubenheim, Main-

zerstraße 82, Kaufmännische Buchführung 



Als Gäste lesen: 
E c k e r t , Christian, Geheimer Reg.-Rat, Dr. phil., Dr. jur., Dr. rer. 

pol. h. c., o. ö. Professor der Wirtschaftlichen Staatswissen-
schaften an der Universität Köln, Oberbürgermeister der 
Stadt Worms, Worms, Lindenallee 31, "Volkswirtschaftslehre 

G i e s e , Friedrich, Dr. jur., em. o. ö. Professor des öffentlichen 
Rechts, Frankfurt a. M., Hansaallee 7, Öffentliches Recht 

M e r g e n , Armand, Dr. jur., Dr. med., Luxemburg, 58 Boulevard 
de Patton, Kriminologie 

O e f t e r i n g , Heinz, Dr. jur., Präsident des Beratenden Finanz-
ausschusses bei der Militärregierung für die französische Be-
satzungszone, Präsident des Rechnungshofes von Rheinland-
Pfalz, Speyer, Gutenbergstraße 4, Steuerrecht 

v. W i e s e u n d K a i s e r s W a l d a u , Leopold, Dr. phil., Dr. jur. 
h. c., o. ö. Professor der Soziologie und der Wirtschaftlichen 
Staatswissenschaften an der Universität Köln, Bad-Godesberg, 
Moltkestraße 56, 
Soziologie (liest nicht im Wintersemester 1948/49) 

Z i m m e r m a n , Louis Jacques, Dr. rer. pol., Mainz-Gonsenheim, 
Lennebergplatz 5, Volkswirtschaftslehre 

V. NATURWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT 
Dekan: Prof. Dr. Gottfried Köthe 
Prodekan: Prof. Dr. Ernst Baier 

Ordentliche Professoren: 
B a i e r , Ernst,'Dr. phil., Mainz, Wohnheim der Universität, 

Mineralogie und Petrographie 
B e c h e r t , Karl, Dr. phil., Gau-Algesheim, Kirchstraße 6, 

Theoretische Physik 
v. B u d d e n b r o c k , Wolfgang, Dr. phil., Mainz, Am Rosen-

garten 23, Zoologie 
v. E i c k s t e d t , Frhr. Egon, Dr. rer. nat., Dr. med. h. c., Mainz, 

Universität, Anthropologie 
F u r c h , Robert, Dr. rer. nat., Mainz, Martin-Luther-Straße 87, 

Reine und angewandte Mathematik 
K1 u m b , Hans, Dr. phil., Mainz, Welschstraße 8, 

Experimentalphysik 
K ö t h e , Gottfried, Dr. phil., Mainz, Martin-Luther-Straße 65, 

Reine und angewandte Mathematik 
S t r a ß m a n n , Fritz, Dr.-Ing., Mainz, Universität, 

Anorganische Chemie und Kernchemie 
T r o l l , Wilhelm, Dr phil., Mainz, Am Rosengarten 12, 

Botanik und allgemeine Biologie 
Außerordentliche Professoren: 
D ä n z e r , Hermann, Dr. phil., Frankfurt a. M., Hartmann 

Ibachstraße 78, Experimentalphysik 



F a l k e n b u r g e r , Frederic, Dr. med., Dr. rer. nat., Baden-Baden, 
Gernsbacherstraße 49, Anthropologie 

K e r n , Werner, Dr. rer. nat., Mainz, Universität, 
Kolloidchemie und Chemie 

R o c h e l m e y e r , Hans, Dr. phil. nat., Ingelheim, Wilhelm Leusch-
nerstraße 3, Pharmazie 

S c h u l z , Günter Viktor, Dr. phil., Freiburg/Br., Karlstraße 65, 
Physikalische Chemie 

W i e 1 a n d , Theodor, Dr. rer. nat., Mainz, Universität, 
Organische Chemie und Biochemie 

W i e 1 a n d t , Helmut, Dr. phil., Mainz, Göttelmannstraße 25/io, 
Mathematik 

Außerplanmäßige Professoren: 
H e r z o g , Werner, Dr. phil., Wiesbaden, Nerotal 73, 

Angewandte Physik 
L e i n e r ,• Michael, Dr. phil., Mainz, Am Gautor 5, 

Zoologie, Vergleichende Physiologie 
L u d w i g , Wilhelm, Dr. phil., Mainz-Weisenau, Ernst-Ludwig-

Straße 5, Zoologie 
W e b e r , Hans, Dr. rer. nat., Bodenheim, Mainzerstraße 63, 

Botanik 
Dozenten: 
F a l k e , Horst, Dr. rer. nat., Mainz, Plesserstraße 31, 

Geologie und Paläontologie 
H ö h n , Karl, Dr. phil. nat., Schwetzingen, Moltkestraße 19, 

Botanik 
J e r c h e 1, Dietrich, Dr. phil. nat., Mainz, Universität, 

Organische Chemie und Biochemie 
K1 a g e s , Gerhard, Dr. rer. nat., Mainz-Bretzenheim, Am Mühl-

bach 18, Experimentalphysik 
O b e r h e t t i n g e r , Fritz, Dr. rer. nat., Gau-Algesheim, Bahnhof-

straße 14, Reine und angewandte Mathematik 
S c h w i d e t z k y - R o e s i n g , Ilse, Dr. phil., Bodenheim, Worm-

serstraße 99, Anthropologie 
Lehrbeauftragte: 
D a n k e r t , Hans-Eduard, Mainz, Martin-Luther-Straße 89, 

Wirtschaftsmathematik 
F r o m m , Hans, Prof. Dr.-Ing., Alzey, Antonitterstraße 46, 

. Mechanik und Physik der Werkstoffe 
H o p f f , Heinrich, Dr. phil., Ludwigshafen, Wohlerstraße 14, 

Organische Chemie 
K a i s e r , Franz, Dr. phil. nat., Wiesbaden, Kaiser-Friedr.-Ring 33, 

Astronomie 
S a r t o r i u s , Otto, Dr. phil., Mussbach a. d. Weinstraße, Herrenhof, 

Weinbau 
S c h m i e d e n , Curt, Prof. Dr. phil., Mainz, Martin-Lutherstr. 87, 

Mathematik 



Als Gäste lesen: 
R o h r b a c h , Hans, Prof. Dr. phil., Mainz, Martin-Lutherstr. 67, 

Mathematik 
S e y b o l d , August, Dr. phil., Heidelberg, Bergheimerstraße 1, 

o. ö. Prof. für Botanik an der Universität Heidelberg 

VI. MEDIZINISCHE FAKULTÄT 
Dekan: Prof. Dr. Kurt Voit 

Prodekan: Prof. Dr. Hanns Ruffin 

Ordentliche Professoren: 
D a b e 1 o w , Adolf, Dr. med., Dr. phil., Mainz, Universität, Saar-

straße, Anatomie 
H e r r m a n n , Alexander, Dr. med., Mainz, Langenbeckstraße 1, 

Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde 
H e r r m a n n , Martin, Dr.med., Dr. dent., Mainz, Langenbeckstr. 1, 

Zahnheilkunde 
J e s s , Adolf, Dr. med., Mainz, Langenbeckstraße 1, 

Augenheilkunde (kommissarisch) 
K e i n i n g , Egon, Dr. med., Mainz, Langenbeckstraße 1, 

Haut- und Geschlechtskrankheiten (kommissarisch) 
K l i n g e , Fritz, Dr. med., Wiesbaden-Biebrich, Mainzerstraße 25 a, 

Allgemeine Pathologie und Pathologische Anatomie 
K r ä u t e r , Richard, Dr. med., Mainz, Am Fort Josef 10, 

Geburtshilfe und Gynaekologie 
K u s c h i n s k y , Gustav, Dr. med., Wiesbaden, Adolfsallee 4, 

Pharmakologie 
L a n g , Konrad, Dr. phil. nat., Dr. med., Mainz, Michelsberg 22/io, 

Physiologische Chemie. 
N i t s c h k e , Alfred, Dr. med., Mainz, Langenbeckstraße 1, 

Kinderheilkunde 
P e i p e r , Herbert, Dr. med., Mainz, Langenbeckstraße 1, 

Chirurgie 
R u f f i n , Hanns, Dr. med., Mainz, Langenbeckstraße 1, 

Psychiatrie, Neurologie, Gerichtliche Psychiatrie 
S c h r i e v e r , Hans, Dr. med., Dr. phil., Mainz-Mombach, Körner-

straße 4, Physiologie 
V o i t , Kurt, Dr. med., Mainz, Langenbeckstraße 1, 

Innere Medizin 

Außerordentliche Professoren: 
D u e s b e r g , Richard, Dr. med., Mainz, Langenbeckstraße 1, 

Innere Medizin 
K1 i e w e , Heinrich, Dr. med., Mainz, Langenbeckstraße 1, 

Hygiene und Bakteriologie (kommissarisch) 
L o s s e n , Heinz, Dr. med., Bad-Nauheim, Kerckhoff-Institut, 

Medizinische Strahlenkunde 



W a g n e r , Kurt, Dr. med., Dr. phil., Bodenheim, Hindenburgstr. 1, 
Gerichtsmedizin 

W a t z k a , Max, Dr. med., Mainz, Am Römerlager 27, 
Histologie und Entwicklungsgeschichte 

Äußerplanmäßige Professoren: 
B ö g e r , Alfred, Dr. med., Mainz, Langenbec.kstraße 1, 

Innere Medizin 
H a 11 e r , Klaus, Dr. med., Mainz, Langenbeckstraße 1, 

Haut- und Geschlechtskrankheiten 
J a e g e r , Felix Hermann, Dr. med., Ludwigshafen, Hindenburg-

straße 30, Chirurgie 
K r e i e n b e r g , Walter, Dr. med., Kaiserslautern, Altenwoogstr. 53, 

Physiologie 
Honorarprofessoren: 
M ü l l e r , Heinrich, Dr. med., Mainz, Welschstraße 5, 

Allgemeine Pathologie und Pathologische Anatomie 
Dozenten: 
B r e t t , Reinhard, Dr. med., Mainz, Langenbeckstraße 1, 

Haut- und Geschlechtskrankheiten 
C r e m e r , Hans Dietrich, Dr. med., Mainz, Michelsberg 21jio, 

Physiologische Chemie 
D e r w o r t , Albert, Dr. med., Mainz, Langenbeckstraße 1, 

Psychiatrie und Neurologie 
F ö 11 m e r , Dr. med., Mainz, Langenbeckstraße 1, 

Geburtshilfe und Gynaekologie 
H e i s c h k e l - A r t e l t , Edith, Dr. med., Dr. phil., Frankfurt a. 

M.-Süd, Gartenstraße 132, Geschichte der Medizin 
M o r i t z , Walter, Dr. med., Mainz, Langenbeckstraße 1, 

Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde 
T i m m , Klaus Johannes, Dr. med., Mainz, Langenbeckstraße 1, 

Physiologie 
W a g n e r , Friedrich, Dr. med., Mainz, Langenbeckstraße 1, 

Augenheilkunde 
Lehrbeauftragte: 
B e t k e , Hans, Dr. med., hess. Landesgewerbearzt im Ministerium 

für Arbeit und Wohlfahrt, Wiesbaden, Frankfurterstraße 1, 
Sozialhygiene und Arbeitsmedizin 

H u h n , Ernst, Dr. med., Reg.-Obermedizinairat, Referent für das 
Gesundheitswesen beim Regierungspräsidium Rheinhessen, 
Mainz, Hafenstraße 6, Schutzpockenimpfung 

S c h w a r z , Klaus, Dr. med., Mainz, Michelsberg 23/io, 
Vitamine und Hormone 

Als Gast liest: 
D i e p g e n , Paul, Dr. med. et phil., Dr. med. h. c., em. o. ö. Prof., 

Mainz, Albinistraße 17, Geschichte der Medizin 



Verzeichnis der Institute nach Fakultäten 
I. KATHOLISCH-THEOLOGISCHE FAKULTÄT 

1. Apologetisches Seminar Direktor: 
2. Dogmatisches Seminar Direktor: 
3. Moraltheologisches Seminar Direktor: 
4. Sozialwissenschaftl. Seminar Direktor: 
5. Kirchenrechtliches Seminar Direktor: 
6. Praktisch-theol. Seminar Direktor: 
7. Alttestamentliches Seminar Direktor: 
8. Kirchenhistorisches Seminar Direktor: 
9. Neutestamentliches Seminar Direktor: 

10. Bibliothek der Kathol.-Theol.. Direktor: 
Fakultät 

Prof. Schwamm 
Prof. Reatz 
Prof. Kraus 
Prof. Berg 
Prof. Link 
Prof. Schmitt 
Prof. Schneider 
Prof. Lenhart 
Prof. Adler 
Der jeweilige Dekan 

II. EVANGELISCH-THEOLOGISCHE FAKULTÄT 
1. Alttestamentliches Seminar 

2. Neutestamentliches Seminar 

3. Kirchengeschichtl. Seminar 
4. Seminar für Systematische 

Theologie 
5. Praktisch-theol. Seminar 
6. Seminar für allg. Religions-

wissenschaft u. Missionskunde 
7. Seminar für Wissenschaft 

vom Spätjudentum 
8. Seminarbibliothek 

Direktoren: Prof. Galling und 
Prof. Horst 

Direktoren: Prof. Käsemann 
und Prof. Schweizer 

Direktor: Prof. Völker 
Direktor: Prof. Delekat 

Direktor: Prof. Jannasch 
Direktor: Prof. Holsten 

Direktor: Prof. Rapp 

Geschäftsführender Direktor: 
Prof. Schweizer 

PHILOSOPHISCHE FAKULTÄT 
1. Philosophisches Seminar I 

Philosophisches Seminar II 

2. Pädagogisches Seminar 
3. Psychologisches Institut 

4. Seminar für Vergleichende 
Kulturwissenschaft 

5. Seminar für vergleichende in-
dogerman. Sprachwissenschaft 

6. Seminar für Orientkunde 
7. Seminar für klass. Philologie 

Direktor: Prof. v. Rintelen 
Ass.: Dr. Diemer 

Direktoren: Prof. Holzamer, 
Prof. Schlechta 

Direktor: Prof. Bollnow 
Direktor: Prof. Wellek 

Ass.: Dozent Dr. Undeutsch 
Dipl.-Psych. Dr. Mühle 

Direktor: Prof. Hilckman 

Direktor: Prof. Specht 

Direktor: Prof. Scheel 
Direktoren: Prof. Dirlmeier, 

Prof. Süss 



8. Romanisches Seminar 

9. Deutsches Institut 

10. Seminar für engl. Philologie 
11. Seminar für alte Geschichte 
12. Historisches Seminar 
13. Institut für Vor- und Früh-

geschichte 
14. Institut für klass. Archäologie 

15. Kunsthistorisches Institut 

16. Seminar für künstlerische Er-
ziehung 

17. Musikwissenschaftl. Institut 
18. Institut für Völkerkunde 

19. Geographisches Institut 

Direktor: Prof. Lerch 
Ass.: Dr. Schon 

Direktoren: Prof. Flemming, 
Prof. Wagner 
Ass.: Dr. Thiel 

Direktor: Prof. Oppel 
Direktor: Prof. Instinsky 
Direktor: Prof. Just 
Direktor: Prof. Kühn 

Ass.: Dr. Potratz 
Direktor: Prof. Hampe 

Ass.: Dr. Niebling 
Direktor: Prof. Gerke 

Ass.: Dr. Rosenbaum 
Geschäftsf. Direktor: Honorar-

professor Orsos; Mitdirekto-
ren: Prof. Flemming, Gerke, 
gchmitz 

Direktor: Prof. Schmitz 
Direktor: Prof. Friedrich 

Ass.: Dr. Sulzmann 
Direktoren: Prof. Klute, 

Prof. Schmid 

IV. RECHTS- U. WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFT^ FAKULTÄT 

Seminar für Rechts- und Direktor: Prof. Isele 
Wirtschaftswissenschaft 

Abteilung Recht Leiter: Prof. Isele 
Abteilung Volkswirtschaft Leiter: Prof. Napp-Zinn 
Abteilung Betriebswirtschaft Leiter: Prof. Münstermann 

V. NATURWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT 

1. Mathematisches Institut 

2. Institut für Experimental-
physik 

3. Institut für theoretische Physik 
4. Chemisches Institut 

Anorganisch-analyt. Abtlg. 
Organische Abteilung 

5. Institut für Physik. Chemie 
6. Pharmazeutisches Institut 
7. Mineralogisches und Petrogra-

phisches Institut 
8. Geologisches und Paläonto-

logisches Institut 

Direktoren: Prof. Furch, 
Prof. Köthe 

Direktor: Prof. Klumb 

Direktor: Prof. Bechert 
Direktor: Prof. Straßmann 
Direktor: Prof. Straßmann 
Direktor: Prof. Wieland 
Direktor: Prof. Schulz 
Direktor: Prof. Rochelmeyer 
Direktor: Prof. Baier 

Komm. Direktor: Dr. Falke 



9. Botanisches Institut 
10. Zoologisches Institut 
11. Anthropplogisches Institut 
12. Meteorologisches Institut 

Direktor: Prof. Troll 
Direktor: Prof. v. Buddenbrock 
Direktor: Prof. v. Eickstedt 
Direktor: N. N. 

VI. MEDIZINISCHE FAKULTÄT 

Institute: 
1. Anatomisches Institut Direktor: Prof. Dabelow 
2. Physiologisches Institut Direktor: Prof. Schriever 
3. Physiologisch-chem. Institut Direktor: Prof. Lang 
4. Pathologisch-Anatom. Institut Direktor: Prof. Klinge 
5. Hygienisches Institut Direktor: Prof. Kliewe (komm.) 
6. Pharmakologisches Institut Direktor: Prof. Kuschinsky 
7. Institut für gerichtl. Medizin Direktor: Prof. Wagner 

Kliniken: 

8. Medizinische Klinik 

9. Medizinische Poliklinik 

10. Chirurgische Klinik 

11. Klinik für Geburtshilfe und 
Frauenkrankheiten 

12. Kinderklinik 

13. Psychiatrische und Nerven-
klinik 

14. Augenklinik 

15. Hautklinik 

16. Hals-, Nasen-, Ohrenklinik 

17. Röntgeninstitut 

18. Zahnärztliches Institut 

Direktor: Prof. Voit 
Oberarzt: Prof. Böger 

Direktor: Prof. Duesberg 
Oberarzt: Kleinschmidt 

Direktor: Prof. Peiper 
Oberarzt: Burckhart 

Direktor: Prof. Kräuter 
Oberarzt: Dozent Föllmer 

Direktor: Prof. Nitschke 
Oberarzt: N. N. 

Direktor: Prof. Ruffin 
Oberarzt: Dozent Derwort 

Direktor: Prof. Jess (komm.) 
Oberarzt: Dozent Fr. Wagner 

Direktor: Prof. Keining(komm.) 
Oberarzt: Prof. Halter 

Direktor: Prof. Alex. Herrmann 
Oberarzt: Dozent Moritz 

Direktor: Prof. Lossen 
Oberarzt: N. N. 

Direktor: Prof. Martin Herrmann 



V O R L E S U N G E N 
H i n w e i s a u f V o r l e s u n g s - B e z e i c h n u n g e ' n 

g r a t i s — 
für die Vorlesungen oder Übungen werden keine Gebühren erhoben. 

p r i v a t i s s i m e = 
eine Teilnahme an den Vorlesungen oder Übungen, bedarf der per-

. sönlich vorher einzuholenden Genehmigung des Dozenten. 

p r i v a t i m = 

für die Vorlesungen oder Übungen werden die üblichen Gebühren 
erhoben. Vorlesungen, die nicht besonders gekennzeichnet sind, 
gelten als privatim uncl sind somit gebührenpfplichtig. 

p u b l i c e — 
die Vorlesungen können von Hörern aller Fakultäten ohne besondere 
Genehmigung gratis gehört werden. 
Die in der Rubrik „öffentliche Vorlesungen für Hörer aller Fakul-
täten" angekündigten Vorlesungen. sind publice. 

öffentliche Vorlesungen 
für Hörer aller Fakultäten 

Das katholische Menschenbild, Mo 16—17, Hs 3 
Naturrecht und positives Recht, Kolloquium, nach 

Vereinbarung 
Die Grundfragen des katholischen Glaubens, 

Do 13,15—14, R 158 
Bibelkurs, Di 18,15—19,45, R 167 
Christliches Weltbild und Naturwissenschaft, 

Do 13,15—14,30, Hs 4 
Christliche Existenz, Di 13,15—14,15, Hs 4 
Der Laie in der Kirche, Mo 13,30—15, Hs 6 
Aktuelle Probleme der Ethik (Staat, Wirtschaft, 

Beruf, Ehe usw.), Do 13,30—15, Hs 7 
Wesen und Ordnung der Gemeinde nach dem Neuen 

Testament, Mi 12—13, Hs 6 
Der Kampf und der Neuaufbau der Evang. Kirche 

. seit 1933, Mo 15—16, Hs 3 
Das Wesen des Menschen und sein Wagnis, 

Mi 17—18, Hs 8 
Plato / Augustinus / Pascal. Eine philosophische 

Einführung in das abendländische Denken, 
Mi 14—15, Aula 

Berg 

Berg 
Schmitt 

Adler 
Troll mit Lenhart 

Schwamm 
Schwamm, 
Delekat 

Schiveizer 

Jannasch 

v. Rintelen 

Holzamer 



Faust, Mi 16—17, Aula 
Shakespeares Hamlet, Fr 9—10, Aud. max. 
Probleme der Gemeinschaft in Gegenwart und Vor-

zeit, Di 18—19, Hs 8 
Große Ausgrabungen und Funde, Do 17—18, Hs 8 
Italienische Kunst im Zeitalter des Dante, Petrarca 

und Boccaccio, Do 18—20, Hs 8 
El Greco und die spanische Malerei des 16. und 17. 

Jahrhunderts, Mi 18—20, Hs 8 
Gegenwartsprobleme des Städtebaus mit einer Ein-

führung in die Geschichte der Stadt und der 
Stadtplanung (mit Lichtbilderdemonstrationen), 
Mo 11—12, Hs 10 

Musik der Gegenwart, Mo 12—13, Musiksaal 
Collegium musicum vocale, Mo 18—20, Musiksaal 
Collegium musicum instrumentale, Di 18—20, 

Musiksaal 
Allgemeine Zeichenlehre, Mo 8—9 
Die Bibel (buchkundlich gesehen), 14-tg., 

Fr 15—16, Hs 3 
Bibliophilie und Bücherfreunde, 14-tg., 

Fr 15—16, Hs 3 
Der Demokratische Staat, Fr 12—13, Aud. max. 
Die großen wirtschaftlichen und sozialen Probleme 

des 19. und 20. Jahrhunderts; Kolloquium über 
ausgewählte Probleme der im Sommer-Seme-
ster 1948 gehaltenen Vorlesung, Di 12—13, Aula 

Europäisches Seminar, 2-std., nach Vereinbarung 
Hindustan und Pakistan, Di 16—18, Hs 14 
Kolloquium über Fragen aus dem Grenzgebiet von 

Chemie und Biologie, 3-wöchtl., Di 17—19 
Naturwissenschaftlich-Philosophisches Kolloquium 

(für Studierende ist Zulassung erforderlich), 
Mi 17—19, Hs 13 

Stimme, Sprache und ihre Störungen, (Zeit nach 
Vereinbarung), Hs 6 
Wesen, Gefahren, Erkennung, Behandlung und 

Verhütung der Geschlechtskrankheiten (mit 
Lichtbilddemonstrationen) an 2 Abenden, 2-std., 
zu noch zu bestimmender. Zeit, Hs Universität 

Der Arzt, (Zeit nach Vereinbarung), 1-std., 
Hs Universität 

Hygiene der Frau (Ort und Zeit nach Vereinba-
rung), 1-std. 

Flemming 
Oppel 
Kühn 

Kühn 
Gerke 

Gerke 

Rings 

Schmitz 
Laaff 
Laaff 

Orsos 
Ruppel 

Ruppel 

Schätzet 
Noll von der Nähmet 

Klumb 
v. Eickstedt 
v. Rintelen, Schulz, 
Seybold, Troll 
Bechert, Furch, 
Holzamer, Käthe, 
Schlechta, Straß-
mann, Troll, Voit 
Herrmann 

Keining 

Lossen 

Kräuter 



I. Katholisch-Theologische Fakultät 
V o r l e s u n g e n : 

Apologetik und Religionswissenschaft 
Religionsphilosophie, Di 10—11, Fr 10—11, Hs 2 
Apologie der Kirche, Mo 10—11, Di 9—10, Hs 2 
Der Laie in der Kirche, Mo 13,30—15, Hs 6 
Christliche Existenz, publice, Di 13,15—14,15, Hs 4 
Dogmatik 
Die Lehre von der Gnade, Di, Mi, Do, Fr 10-11, Hs 1 Reatz 
Moraltheologie 
Die menschlichen Akte als Voraussetzung zur Kraus 

Sittlichkeit, Mi 9—10, Hs 6 
Christliche Tugendlehre, Mi, Do, Fr 8—9, Hs 6 Kraus 
Christliche Anthropologie und Sozialethik 
Das Ethos des ökonomischen Menschen, Mo 10—11, Berg 

Di 9—10, Hs 3 
Das katholische Menschenbild, publice, Mo 16—17, Berg 

Hs 3 
Naturrecht und positives Recht, Kolloquium, nach Berg 

Vereinbarung, publice 
Kirchenrecht 
Das Personenrecht des Codex juris canonici, II. Link 

Teil. Das Benefizial- und kirchliche Vermögens-
recht, Mo, Di 12—13, Do, Fr 9—10, Hs 2 

Praktische Theologie 
Liturgik II. Teil: Sakramente und Kirchenjahr, 

Mo 10—11, Di 8—9, Hs 5 
Homiletik II. Teil, Mo, Mi 9—10, Hs 5 
Die Grundfragen des katholischen Glaubens, 

publice, Do 13,15—14, R 158 
Altes Testament 
Die historischen Bücher des Alten Testamentes, 

Mo 12—13, Di 11—12, Hs 5 
Ausgewählte Lyrik des Alten Testamentes, 

Mo 11—12, Mi 12—13, Hs 5 
Hebräische Elementargrammatik (1. Semester), 

Mo 9—10, Hs 2; Mi 12—13, Hs 4; Do 11—12, Hs 2 
Neues Testament 
Die Evangelien und die späteren neutestamentlichen Adler 

Schriften, Mo 11—12, Do 10—11, Hs 3 

Schwamm 
Schwamm 
Schwamm 
Schwamm 

Schmitt 

Schmitt 
Schmitt 

Schneider 

Schneider 

Schilling 



Troll mit Lenhart 

Lenhart 

Erklärung des Johannes-Evangeliums, Di, Do 11-12, Adler 
Hs 1 

Bibelkurs, publice, Di 18,15—19,45, R 167 Adler 
Kirchengeschichte 
Der Synergismus von Papsttum und Kaisertum, Lenhart 

seine fördernden und hemmenden Auswirkun-
gen im kirchlichen Raum (Früh- und Hochmit-
telalter), Mi 11—12, Do 12—13, Fr 11—12, Hs 1 

Christliches Weltbild und Naturwissenschaft, 
publice, Do 12,15—14,30, Hs 4 

Patrologie 
Die Väter des Ostens und Westens im 3. Jahrhun-

dert und die hagiographischen,-historischen und 
chronistischen Zeugen der altchristlichen Zeit, 
Mi 10—11, Hs 5 

S e m i n a r ü b u n g e n 

Apologetisches Seminar 
Die Kirche der Leib Christi, Di 15—17 Schwamm 
Moraltheologisches Seminar 
Die Tugend der Klugheit nach Thomas von Aquin, Kraus 

Do 16—17,30 
Homiletisches Seminar 

Mo 15—16,30 Schmitt 
Kirchenrechtliches Seminar 
Das Verhältnis des neuzeitlichen Konkordatsrech- Link 

tes zum jus commune des Codex juris canonici, 
Mo 16—18 

Alttestamentliches Seminar 
Die Messiaserwartung der jüdischen Apokalyptik, Schneider 

Di 16,30—18 
Neutestamentliches Seminar 
Johanneische Probleme, Mo 16,15—17,45 Adler 
Kirchenhistorisches Seminar 
Die kaiserlich-päpstlichen Beziehungen im Lichte Lenhart 

des Regesium domni Innocentii tertii papae su-
per negotio Bomani imperii (Thronstreit zwi-
schen Philipp von Schwaben und Otto IV), 
Do 15—17 

Dogmatisches Seminar 
Übungen zur Christologie des hl. Ignatius von An- Reatz 

tiochien, Mo 16—17 



II. Evangelisch-Theologische Fakultät 
V o r l e s u n g e n : 

Altes Testament 
Theologie des Alten Testaments, Mo, Di, Do, Fr Galling 

9—1Ü, Hs 1 
Erklärung des Jesaia, Di, Fr 11—13, Hs 3 Horst 
Einführung in die Archaeologie Palästinas, Galling 

Fr 14—15, Hs 2 
Neues Testament 
Auslegung der Apokalypse, Di, Fr 11—13, R 60 Käsemann 
Auslegung der Pastoralbriefe, Di 14—16, Hs 3 Käsemann 
Erklärung des Evangeliums nach Lukas, Mi, Do Schweizer 

16—18, Hs 9, R 60 
Wesen und Ordnung der Gemeinde nach dem Neuen Schweizer 

Testament, publice, Mi 12—13,. Hs 6 
Entmythologisierung des Neuen Testaments? Schweizer 

Mi 11—12, Hs 6 
Kirchengeschichte 
Dogmengeschichte, Mo, Di, Do, Fr 10-11, Musiksaal Völker 
Die Geschichte der Kirche im Zeitalter der Refor- Biundo 

mation (Kirchengeschichte Teil III), Mo, Di, Do, 
10—11, Hs 9, Fr Hs 10 

Einführung in den Heidelberger Katechismus, Biundo 
Mo, Do 9—10, Hs 4 

Das Jahr und seine Feste (Religiöse Volkskunde), Biundo 
Di, Fr 9—10, Hs 4 

Systematische Theologie 
Dogmatik I, Mo, Do 11—13, R 60 Delekat 
Aktuelle Probleme der Ethik, publ., Do 13,30—15, Delekat 

Hs 7 
Symbolik (Die Kirchen und Sekten der Gegenwart), N. N. 

Mo 11—13, Hs 12, Do 11—13, Hs 5 
Praktische Theologie 
Praktische Theologie II (Die Lebensäußerungen Jannasch 

der christl. Gemeinde in ihrem geschichtlichen 
Wandel), Mo, Di 16—17, Hs 2, Do 16—17, Hs 4 

Der Kampf und der Neuaufbau der Evangel. Kir- Jannasch 
che in Deutschland seit 1933, publice, Mo 15—16, 
Hs 3 

Der Katechismusunterricht, Mi 8—10, Hs 2 Ruhland 
Die Verkündigung des Evangeliums in der evan- Ruhland 

gelischen Unterweisung, Mo 14—15, Hs 2 
Kirchenmusik Schäfer 
Zur Methodik der Kirchenmusik Schäfer 



Allgemeine Religionswissenschaft und Missionskunde 
Geschichte der deutschen und französischen evan- Holsten 

gelischen Mission im 19. Jhdt., Mi. 8—10, Hs 1 
Einführung in die allgem. Religionswissenschaft, Holsten 

Mi 10—12, Hs 4 
Sprachkurse 
Hebräisch für Anfänger, Di 13—15, Mi 11—13, Hs 2 Rapp 

Weitere Orientalia sowie die lateinischen und 
griechischen Sprachkurse siehe unter Philoso-

phische Fakultät 
S e m i n a r e u n d Ü b u n g e n 

(alle privatissime et gratis) 
Alttestamentliches- Proseminar (Elia und Elisa), -Galling 
' Di 16—18, R 55 
Alttestamentliches Seminar (Rechtsbildung im AT), Horst 

Di 16—18, Hs 4 
Neutestamentliches Proseminar (Die Didache), Schweizer 

Mi 14—16, Hs 9 , 
Neutestamentliches Seminar (Die Taufe im NT), Käsemann 

Fr 16—18, R 55 
Kirchengeschichtliches Proseminar (Dokumente Biundo 

zum Ablaßstreit), Do 14—16, Hs 6 
Kirchengeschichtliches Seminar (Luthers Christo- Völker 

logie an Hand der Auslegung von Psalm 22), 
Do 14—16, R 55 

Seminar für Systematische Theologie (Übungen Delekat 
zum Problem der natürlichen Theologie), 
Mo 14—16, R 55 

Philosophische Übungen (Probleme des Naturrechts Delekat 
an Hand der Lektüre einer Schrift von Hugo 
Grotius) gemeinsam mit Prof. Würtenberger, 
Do 16—18, Hs 12 

Seminar für System. Theologie, 2. Abteilung, N. N. 
Mo 14—16, R 55 

Praktisch-theologisches Seminar (Politische Theo- Jannasch 
logie in den ältesten protestantischen Kirchen-
ordnungen des 16. Jhdts.), Di 14—16, R 162 

Praktische Übungen in der Katechetik, Fr 14,45— Ruhland 
16,30, Leibnizschule 

Missionswissenschaftliches Seminar (Das Problem Holsten 
der Bekehrung auf dem Missionsfelde), 
Mi 14,30—16, R 162 

Missionswissenschaftliche Übungen (Analyse von Holsten 
Missionstraktaten), 14-tg. nach Vereinbarung 

Seminar für die Wissenschaft vom Spätjudentum Rapp 
(Mischna- und Talmudlektüre), Mo 16-18, R 162 



III. Philosophische Fakultät 
PHILOSOPHIE 

Das Wesen des Menschen und sein Wagnis (für 
Hörer aller Fakultäten), Mi 17—18, Hs 8 

Erkenntnistheorie, Di, Do 15—17, Hs 15 
Allgemeine Psychologie (Zur Metaphysik der Geist-

seele), Mo, Di, Do, Fr 8—9, Aula 
Von Aristoteles bis zum Ausgang der Spätantike, 

Mi, Do 9—10, Hs 17 
Grundformen des Denkens (Schluß- und Methoden-

lehre), Di 9—10, Hs 17 
Plato / Augustinus / Pascal. Eine philosophische 

Einführung in das abendländische Denken (für 
Hörer aller Fakultäten), Mi 14—15, Aula 

Der französische Existenzialismus, Wesen und Gren-
zen, Mo 16—18, Hs 17, Do 17—18, Hs 7 

Philosophie et litterature existentialistes en France, 
Mi 11—13, Hs 9 

Seminare und Übungen: 
Übungen zur Hauptvorlesung über Antike, Philos. 

Seminar I (Unterstufe), Do 10—11 
Seminar für Fortgeschrittene: Idealismus - Realis-

mus, Philos. Seminar I, Mi 10—11 
Kolloquium über den Existenzialismus, Mi 14—15, 

R 136 
Lektüre und Interpretation von Nicolai Hartmann's 

„Zum Problem der Realitätsgegebenheit", Fr 14 
bis 16, Philos. Seminar II 

Philosophisch-psychologische Übungen. Lektüre 
von: Aurelius Augustinus: Bekenntnisse, 2-std., 
(Unter- und Mittelstufe, vorh. Anmeldung), 
Mo, Di 12—13, R 142 

Oberseminar (privatissime): Pascals Pensees (Lek-
türe und Besprechung), Di 17—19, R 142 

Philosophische Arbeitsgemeinschaft: Kant, Kritik 
der praktischen Vernunft, Di 19—21 

Kolloquium über Fragen aus dem Grenzgebiet von 
Chemie und Biologie, 3-wöchentl., Di 17—19 

Naturwissenschaftlich-philosophisches Kolloquium, 
Mi 17—19, Hs 13 

PSYCHOLOGIE 

v. Rintelen 

Schlechta 
Holzamer 

v. Rintelen 

v. Rintelen 

Holzamer 

Bollnow 

Savioz 

v. Rintelen 

v. Rintelen 

Bollnow., Savioz 

Schlechta 

Holzamer 

Holzamer 

Bollnow 

v. Rintelen, Schulz, 
Seybold, Troll 
Schlechta, Bechert, 
Furch, Holzamer, 
Klumb, Köthe, Straß-
mann, Troll, Voit 

Struktur, Charakter, Existenz, Mo 11—12, Hs 15 Wellek 
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Lerch durch 
Ass. Dr. Schon 

Bouchard 

Bouchard 

Lerch 

Jarno 

Schramm 

Schramm 

Biagioni 

Biagioni 

Proseminar: Einführung in das Studienmaterial u. 
die Methoden der romanischen Philologie, 2-std., 
Do 8,30—10, R 108 

Proseminar: Explication litteraire de textes choisis 
dans le programme de M. Jarno, 2-std., Mo 10— 
12, R 101 

Proseminar: Explication litteraire de textes fran-
Sais du 19e siede, 2-std., Di 14,30—16, R 101 ' 

Hauptseminar: Die französische Lyrik des 20. Jahr-
hunderts, 2-std., Do 11—13, R 101 

Hauptseminar: Übungen zur Hauptvorlesung, 2-std., 
Fr 10—12, R 101 

Übungen zur Vorlesung des Sommersemesters 1948: 
Die Bemerkungen Voltaires zu den Pensees von 
Pascal (Teilnahme nach persönlicher Anmel-
dung), 1-std., Di 16—17, R 108 

Spanisches Hauptseminar: Der realistische Roman 
des 19. Jahrhunderts in Spanien, 2-std., Mo 17— 
19, R 101 

Italienisches Proseminar: Giacomo Leopardi, 2-std., 
Di 16—18, R 101 

Übung: Dante Alighieri: „Divina Commedia": ,Pur-
gatorio' (Lektüre und Interpretation), 1-std., 
Mi 18—19, R 101 

FRANZÖSISCHE, SPANISCHE UND ITALIENISCHE SPRACHKURSE 
Übersetzungsübungen: Texte moderner französi- Stübel 

scher Schriftsteller, 1-std., Do 12—13, Hs 3 
Übersetzungsübungen: Texte aus den Werken fran- Stübel 

zösischer Historiker des 19. Jahrhunderts, 1-std., 
Do 18—19, Hs 2 

Übung zur Erweiterung des französischen Wort- Stübel 
schatzes, 1-std., Do 17—18, Hs 2 

Wirtschaftsfranzösisch anhand von Zeitungstexten, Stübel 
1-std., Do 14—15, Hs 3 

Französische Grammatik:Construction de la phrase, Rochard 
2-std., Di 14—15, Mi 15—16, Hs 1 

Exercices sur les principales difficultes de la gram- Rosset 
maire francaisc pour les Allemands, 2-std., 
Mo 15—16, Hs 9, Di 15—16, Hs 5 

Explication de textes contemporains: Grammaire, Keller-Picard 
vocabulaire, style, 2-std., Di 14—15, Hs 6; Mi 
15—16, Hs 3 

Exercices de traduction allemand-fran^ais (Unter- Rosset 
kurs), 2-std., Mo 14—15, Hs 9; Di 14—15, Hs 5 

Traduction de textes allemands difficiles (Ober- Bouchard 
kurs), 1-std., Mo 14—15, R 101 

Traduction de textes des grands prosateurs alle- Keller-Picard 



mands (Oberkurs), 2-std., Di 15—16, Hs 6, Mi 
14—15, Hs 3 

Vocabulaire et style en traduisant des auteurs alle-
mands du „Sturm und Drang", 1-std., Di 15—16, 
Hs 1 

Travaux pratiques (Unterkurs — auch für Hörer 
anderer Fakultäten), 2-std., Mo 17—18, Hs 9; 
Di 17—18, Hs 5 

Travaux pratiques, grammaire, vocabulaire (Mit-
telkurs — auch für Hörer anderer Fakultäten), 
1-std., Di 17—18, Hs 6 

Devoirs ecrits, travaux pratiques (Oberkurs — auch 
für Hörer anderer Fakultäten), 1-std., Mi 14—-15, 
Hs 1 

„Nous aimons la poesie"; conversätion sur des poe-
mes choisis, 1-std., Di 16—17, Hs-1 

Lecture commentee d'une piece de theätre moderne 
1-std., Di 16—17, Hs 6 

Lecture expliquee d'une piece de theätre, 2-std., 
Mo 16—17, Hs 9; Di 16—17, Hs 5 

Lecture commentee d'une nouvelle moderne, 1-std., 
Mi 16—17, Hs 3 

Lecture suivie d'une oeuvre franfaise contempo-
raine. 2-std., Mo 15—17, R 108 

Exercices de conversätion, 1-std., Mi 17—18, Hs 3 
Conversätion sur des themes de la vie courante, 

1-std., Mi 16—17, R 108"" 
Conversätion: La semaine derniere en France (Ae-

tualites de la litterature, des beaux-arts et des 
sports), 1-std., Mi 17—18, R 108 

Exercices sur le folklore des provinces frangaises, 
1-std., Di 17—18, Hs 1 

Spanische Übungen für Anfänger, 2-std., Mo, Di 
15—16, R 101 

Deutsch-spanische und spanisch-deutsche Über-
setzungsübungen für Fortgeschrittene, 1-std., 
Mo 16—17, R 101 

Ejercicios de conversaciön, 1-std., Mo 15—16, Hs 4 
Ejercicios de lectura, 1-std., Di 15—16, Hs 4 
Italienischer Anfängerkurs (für Hörer aller Fakul-

täten), 2-std., Di 14—15, Do 8—9, R 101 
Italienische Übersetzungsübungen für Fortgeschrit-
. tene (Eichendorff, Aus dem Leben eines Tauge-

nichts), 1-std., Di 18—19, R 101 
Italienische Übersetzungs- und Sprechübungen für 

Fortgeschrittene, 2-std., Di, Mi 15—16, R 108 
Italienische Konversation, 1-std., Do 9—10, R 101 

Rochard 

Rosset 

Keller-Picard 

Rochard 

Rochard 

Keller-Picard 

Rosset 

Keller-Picard 

Bouchard 

Keller-Picard 
Rochard 

Rochard 

Rochard 

Schramm 

Schramm 

Benet y Goitia 
Benet y Goitia 
Biagioni 

Biagioni 

Biagioni 



GERMANISCHE PHILOLOGIE 
Althochdeutsch, Mi 8—9, 10—11, Aula; Do 8—9, Wagner 

Hs 17, Do 9—10, Aula 
Walther von der Vogelweide, Di, Mi 12—13, Hs 1 
Der junge Goetha, Di 14—15, Aula; Fr 9—10, Aula 
Die deutsche Klassik, Di, Mi, Do 11—12, Aud. max. 
Faust (für Hörer aller Fakultäten), Mi 16—17, Aula 
Einführung in die Volkskunde, Di 15—17, Aula 
Die abendländ. Geistes- und Literaturströmungen 

im Mittelalter (bes. in Deutschland und Frank-
reich), auch für Romanisten, Di, Mi 12—13, Hs 7 

Übungen zur Vorlesung, Mi 14—16, Hs 13 
Übungen zur Einführung in die deutsche Wort-

und Stilkunde, Di 15—17, Hs 12 
Seminare: 
Proseminar (Unterstufe): Althochdeutsche Prosa-

denkmäler, Mi 14—16, Hs 8 
Proseminar: Deutsche Lyrik seit Nietzsche, 

Do 16—18, R 128 
Seminar: Jean Pauls Romane, Di 16—18, R 128 
Seminar: Die Dichtungen der Annette von Droste-

Hülshoff, Zeit nach Vereinbarung, R 128 
Seminar: Minnesangs Frühling, Zeit nach Vereinb. 
Oberseminar: Übungen zur Sprachgeographie (pri-

vatissime et gratis), Di 17—19, R 122 
Oberseminar: Hölderlins. Hymnen (priv. et gratis), 

Do 14—16 
Theaterwiss^nschaftliche Seminare: 
Goethe und das Theater, Do 14—16 
Schattentheater, Zeit nach Vereinbarung 
Dramaturgie des Films (priv. et gratis), Do 16—18 
Probleme des Schulfunks, (priv. et gratis) 
Akademisches Studio, (priv. et gratis) 
Spielgemeinschaft (Seminar fü r künstl. Erziehung), 

Mi 14—16 

Sprechkunde: 
Das lyrische Gedicht im 17. und 18. Jahrhundert , 

Mo 15—16, Mi 10—11, R 122 
Übungen zur Verslehre, Mo 14-—15, R 122 
Übungen zur Deutung und Gestaltung von Dich-

tungen der Romantik, Mi 8.30—10, R 122 
Übungen zur Redekunst, gratis, Mo 16—18 
Übungen zur Sprech- und Gesangsbildung, 

Mi 12—13, Musiksaal 
Beratung für Stimm- und Sprachfehler, gratis, 

nach Vereinbarung 

Mergeil 
Requadt 
Flemming 
Flemming 
Wagner 
Fassbinder 

Fassbinder 
Fassbinder 

Wagner 

Requadt 

Requadt 
R&quadt 

Mergeil 
Wagner 

Flemming mit 
Lockemann 

Flemming 
Flemming mit Scheel 
Flemming 
Flemming 
Flemming 
Flemming 

Lockemann 

Lockemann 
Lockemann 

Lockemann 
Lockemann 

Lockemann 



ENGLISCHE PHILOLOGIE 
Das Geistesleben Englands vom Ausgang des 19. Oppel 

Jahrhunderts bis zur Gegenwart, Di, Mi 9—10, 
Fr 10—11, Aud. max. 

Shakespeares Hamlet (für Hörer aller Fakultäten » Oppel 
publice et gratis), Fr 9—10, Aud. max. 

Einführung ins Mittelenglische, Mi 11—12, Hs 8 Oppel 
England in the 17th Century, Di 16—18, Hs 9 Raudnitzky 
The Historical Background to English Literature Williams 

(Contin.), Mo 11—12, Aud. max. 
Seminare und Übungen: 
Proseminar: The Sounds of Middle English, Raudnitzky 

Do 16—18, Aud. max. 
Proseminar: Readings from the Contemporary Williams 

Novel, Mi 15—16, Hs 5 
Seminar: Lektüre und Interpretation des Beowulf, Oppel 

Fr 15—17, Hs 7 
Seminar: Angelsächsisch und Altsächsisch (priva- Specht, Oppel 

tissime et gratis), Mo 9—11, 14-tg., R 152 
Englische Spielgemeinschaft, (Zeit nach Vereinbar.) Raudnitzky 

ENGLISCHE SPRACHKURSE 
English Conversations for 

a) Students in the elementary stage, Williams 
Mo 16—18, Hs 13 

b) Students in the intermediate stage, Williams 
Di 14—16, Hs 7 

c) Students in the advanced stage, Williams 
Mi 16—18, Hs 7 

Englische Grammatik, Mi 14—16, Hs 2 Gekeler 
Englische Grammatik (Parallelkurs), Mi 16-18, Hs 2 Gekeler 
Deutsch-englische Übersetzungsübungen, Gekeler 

Do 11—13, Hs 6 
Deutsch-englische Übersetzungsübungen (Parallel- Gekeler 

kurs), Do 14—16, Hs 5 
Übersetzung deutscher Wirtschaftstexte ins Eng- Gekeler 

lische unter besonderer Berücksichtigung des 
Schriftverkehrs mit Behörden, Fr 11—13, Hs 12 

GESCHICHTE 
Konstantin der Große, Di, Mi, Do 9—10, Hs 9 Inslinsky 
Das Abendland zur Ottonenzeit, Di, Mi, Do 14—15, Büttner 

Hs 10 
Kolloquium über das 12. Jahrhundert, Fr 8-9, Hs 5 Schieffer 
Das staufische Hochmittelalter, II. Teil (13. Jahr- Schieffer 

hundert), Mo 9—11, Hs 18a, Fr 9—10, Hs 17 



Quellenkunde des späten Mittelalters, Di 11—13, 
14-tg., R 21 

Rheinische Geschichte im späten Mittelalter, 
Di 16—18, 14-tg., R 21 

Europäische Geschichte im Zeitalter der französi-
schen Revolution und Napoleons, 
Di, Do 10—11, Aud. max.; Fr 10—11, Hs 17 

Kolloquium zur Vorlesung, Fr 11—12, Aud. max. 
Cavour, Mi 10—11, R 21 
Politische Geschichte Rußlands seit dem Ausgang 

des 19. Jahrhunderts, Mo 12—13, Hs 1; Mi, Fr 
12—13, Hs 10 

Seminare und Übungen: 

Seminar für alte Geschichte: Übungen zur Geschich-
te der ausgehenden Rom. Republik, 
Do 14—16, R 24 

Seminar fü r alte Geschichte. (Bedingung: Griech. 
Sprachkenntnisse). Übungen zur Kirchenpolitik 
Konstantins des Großen, Di 14—16, R 24 

Historisches Proseminar, Anfängerübung: Chroni-
con Moguntinum, Do 15—17, R 21 

Historisches Seminar, Mittelstufe: Übungen zur 
Entstehung der Hofrechte, Mi 15—17, R 21 

Historisches Seminar, Oberstufe (Mittelalter): 
Übungen zur Geschichte Konrads II., 
Fr 15—17, R 21 

Historisches Seminar, Oberstufe, (Neuzeit): Ideen 
und Mächte in der deutschen Bewegung des 
Jahres 1848, Mo 15—17, R 21 

Arbeitsgemeinschaft über neueste Geschichte (seit 
1870), Mo 17,30—19, R 21 

Proseminar für osteuropäische Geschichte: Quellen 
zur russischen Außenpolitik am Ausgang des 18. 
und Beginn des 19. Jhdts. (Kenntnis des Rus-
sischen nicht erforderlich), 2-std. nach Verein-
barung, R 39 

Oberseminar fü r osteuropäische Geschichte: Quel-
len zur Entwicklung des politischen Denkens im 
Moskauer Reich (Kenntnis des Russischen und 
Kirchenslavischen erforderlich), 2-std.) nach 
Vereinbarung 

Übungen^ zur geschichtlichen Landeskunde: Chri-
stentum und fränkischer Staat am Mittelrhein, 
Mi 10—12, R 21 

Repetitorium der deutschen Geschichte (besonders 
für Juristen und Volkswirte), Fr 15—>17, Aula 

Ewig 

Just 

Just 
Just 
Philipp 

Instinsky 

Instinsky 

Just mit N. N. 

Büttner 

Schieffer 

Just 

Just 

Philipp 

Philipp 

Büttner 

Ewig mit N. N. 



GEOGRAPHIE UND VÖLKERKUNDE 

11, Schmid 

Klute 

Klute 

Schmid 
Friedrich 
Friedrich 

Klute 
Schmid 

Klute 

Schmid 

Friedrich 

Allgemeine Morphologie, Di, Mi, Do, Fr 10-
Hs 8 

Mittelmeerländer, Mo 10—11, Hs 8; Di 8.30—10, 
Hs 15 

Länderkunde von Mitteleuropa: Südlicher Teil, 
Mo 11—12, Hs 8 

Rhein-Main-Landschaften, Fr 9—10, Hs 8 
Ethnographie Hinterindiens, Mo 14—16, R 47 
Die Volksdichtung der Jakuten in Sibirien, 

Di 15—16, R 47 
Seminare und Übungen: 
Proseminar: Physische Geographie, Do 11-13, Hs 15, 
Mittelseminar: Ausgewählte Kapitel der Morpho-

logie und Klimatologie, Di 16—18, Hs 7 
Oberseminar: Südamerika, Di 11—13, Hs 9 und Do 

15—17, Hs 11 
Oberseminar: Moderne Wirtschafts- und Interes-

sengebiete der Erde, Mi 16—18, Hs 18a 
Seminar: Ethnographie Nordamerikas, Di 8—10, 

R 47 
Übung: Handwerke und Techniken der Naturvöl-

ker, Mo 16—18, R 47 
VOR- UND FRÜHGESCHICHTE 

Probleme der Gemeinschaft in Gegenwart und 
Vorzeit (für Hörer aller Fakultäten), Di 18—19, 
Hs 8 

Große Ausgrabungen und Funde (für Hörer aller Kühn 
Fakultäten), Do 17—18, Hs 8 

Franken und Angelsachsen, Mo, Fr 11—13, Hs 9 Kühn 
Seminare und Übungen: 
Prähistorische Typologie, Mi 11—13, R 31 (mit Dr. Kühn 

Potratz) 
Mittelseminar: Vorgeschichte der deutschen Land- Kühn 

Schäften, Di 11—13, R 31 
Oberseminar: Grundfragen der Vorgeschichtsfor- Kühn 

schung, privatissime et gratis, Do 11—13, R 31 
Exkursionen, samstags 14-tg. (mit Dr. Potratz) Kühn 

KLASSISCHE ARCHÄOLOGIE 
Die Akropolis von Athen, Di, Do 10—11, Mi 17—18, Rampe 

Hs 10 
Übung (Unterstufe). In Anschluß an das Thema der Hampe 

Vorlesung (privatissime et gratis), Do 14—16, 
R 38 

Friedrich mit , 
Ass. Dr. Sulzmann 

Kühn 



Übung (Oberstufe): Der Konstantinsbogen (priva-
tissime et gratis), Fr 14—16, R 38 

KUNSTGESCHICHTE 

Geschichte der abendländischen Kunst, Teil VI: 
Das Zeitalter der Gotik, Di, Fr 16—18, Hs 8 

Die Baukunst des 11. und 12. Jahrhunderts, 
Di 12—13, Do 11—13, Hs 12 

Italienische Kunst im Zeitalter des Dante, Petrar-
ca und Boccaccio (für Hörer aller Fakultäten), 
Do 18—20, Hs 8 

El Greco und die spanische Malerei des 16. und 17. 
Jahrhunderts (für Hörer aller Fakultäten), 
Mi 18—20, Hs 8 

Die Architektur des Barock in Oesterreich, Böh-
men und Deutschland, Mi, Do 16—17, Hs 6 

Gegenwartsprobleme des Städtebaus mit einer Ein-
führung in die Geschichte der Stadt und der 
Stadtplanung (mit Lichtbilddemonstrationen), 
(für Hörer aller Fakultäten), Mo 11—12, Hs 10 

Übungen und Seminare: 
Ausgewählte Schriftquellen zur Kunstgeschichte 

des hohen Mittelalters (gratis), Fr 10—11, Hs 12 
Architekturkundliche Übungen (gratis), Mi 13,30— 

16, Hs 12 
Denkmäler gotischer Architektur in Deutschland, 

Mi 11—13, Hs 12 
Lektüre ausgewählter Abschnitte aus Giorgio Va-

sari (zum Trecento), 1-std. nach Vereinbarung 
Seminar Unterstufe: Stilkunde der gotischen Pla-

stik Gruppe A (Hauptfächler), Fr 8—10, Hs 12 
Gruppe B (Nebenfächler) (privatissime et gra-
tis), Do 8—10, Hs 12 

Seminar Mittelstufe: Übungen zur spätantiken und 
frühmittelalterlichen Elfenbeinkunst (privatis-
sime et gratis), Di 8—10, Hs 12' 

Seminar 'Oberstufe: Übungen zur Freskomalerei 
des 18. Jahrhunderts und Besprechung selbstän-
diger Arbeiten (privatissime et gratis), 14-tg., 
Fr 20 

Kunstgeschichtliche Sozietät: Französische Bau-
schulen im 12. Jahrhundert (keine Neuaufnahme 
von Teilnehmern — privatissime et. gratis), 14-
tägig, Fr 20 

Kunstgeschichtliches Praktikum (mit Exkursionen), 
(privatissime et gratis), halbtägig samstags 

Hampe mit 
Ass. Dr. Niebling 

Gerke 

Arens 

Gerke 

Gerke 

Franz 

Rings 

Gerke mit Ass. 
Dr. Rosenbaum 
Arens 

Franz 

Biagioni 

Gerke 

Gerke mit Ass. 
Dr. Rosenbaum 

Gerke 

Gerke 

Gerke mit Arens 



Übung: Städtebauliche Pl.anüng; Generalbebauungs- Rings 
plan für die Mainzer Universität, Mi, Fr nach-
mittag je 2—3-std., (Raum und Zeit nach Ver-
einbarung) 

MUSIKWISSENSCHAFT 

Sämtliche Vorlesungen und Übungen des Musik-
wissenschaftlichen Instituts finden im Musiksaal 

der Universität statt. 

Musikgeschichte des späten 19. Jahrhunderts, Schmitz 
Mo, Mi, Do 16—17 

Musik der Gegenwart (für Hörer aller Fakultäten), Schmitz 
Mo 12—13 

Geschichte der Notenschrift, III. Teil: Mensural- Laaff 
notation des 15. und 16. Jahrhunderts und Ta-
bulaturen, Mo 17—18 

Seminare und Übungen: 
Musikwissenschaftliches Seminar (Oberstufe): Be- Schmitz 

sprechen der Arbeiten der Mitglieder, nach 
Vereinbarung 

Das vorklassische Lied, Di 11—13 Schmitz 
Kolloquium xüber Aufgaben, Quellen und Methoden Schmitz 

musikhistorischer Forschung (Fortsetzung), 
Di 8—10 

SEMINAR FÜR KÜNSTLERISCHE ERZIEHUNG 

Collegium musicum vocale (für Hörer aller Fakul-
täten), gratis, Mo 18—20 

Collegium musicum instrumentale (für Hörer aller 
Fakultäten), gratis, Di 18—20 

Künstlerische Anatomie, Mo 14—15 
Allgemeine Zeichenlehre (für Hörer aller Fakultä-

ten), Mo 8—9 
Graphische Reproduktionsverfahten, Do 9—10 
Technische Verfahren der Malerei, Di 9—10 
Figurales Zeichnen und Malen (Praktikum), Di 10— 

12, 14—16, Do 10—12, 15—17 
Naturwissenschaftliches Zeichnen (Praktikum, nur 

fü r technische Assistenten der med. Fakultät), 
Mo 15—18 

Aktzeichnen, Mo 9—12 
Zeichnen und Aquarellieren in der Landschaft, 

Mi 9—12 
Kunstanalytisches Zeichnen, Mi 13—15 

Laaff 

Laaff 

Orsos 
Orsos 

Orsos 
Orsos 
Orsos 

Orsos 

Richter-Rethwisch 
Richter-Rethwisch 

Richter-Rethwisch, 



BUCH-, SCHRIFT- UND DRUCKWESEN 
Buchkunde II. Teil (Das gedruckte Buch), Ruppel 

Di 15—16, Hs 2 
Dio Bibel (buchkundlich gesehen), (für Hörer aller Ruppel 

Fakultäten), 14-tg., Fr 15—16, Hs 3 
Bibliophilie und Bücherfreunde (für Hörer aller Ruppel 

Fakultäten), 14-tg., Fr 15—16, Hs 3 
Kunst und Technik des illustrierten Buches, Bauer 

Mo 11—13, Hs 11 
Seminare und Übungen: 
Das Philobiblon des engl. Bischofs und Groß-Kanz- Ruppel 

lers Richard de Bury (1284—1345). Für diese 
Übung ist Lateinkenntnis erforderlich. Wegen 
der Bereitstellung hinreichender Textausgaben 
ist frühzeitige- Voranmeldung nötig. Mi 12—13, 
R 21 

Übungen zur Geschichte der abendländischen Bauer 
Schrift, Mo 14—16, Hs 11 

STENOGRAPHIEKURSE 
Stenographie fü r Anfänger, Mo, Do 16—17, Hs 5 Flalters 
Stenographie für Fortgeschrittene, Do 17—18, Hs 3 Flatters 
Stenographie: Einführung in die Redeschrift, Flatters 

Mo 17—18, Hs 3 
Französische Stenographie (Einführung), Mo, Do Flatters 

15—16, Hs 1 
Esperanto für Anfänger, Di 17—19, Hs 10 1 Flatters 



IV. Rechts- und Wirtschaftswissenschaftliche 
Fakultät 

RECHTSWISSENSCHAFT 
Einführung in die Rechtswissenschaft (1.—2. Sem.), Berneker 

Di, Mi, D.o 11—12, Hs 7 
System des römischen Privatrechts (1.—2. Sem.), Berneker 

Di, Mi, Do 10—11, Hs 7 
Lektüre mittelalterlicher Rechtsquellen (3.—6. Erler 

Sem.), Fr 15—17, Hs 5 
Verfassungsgeschichte der Neuzeit (1.—3. Sem.), Giese 

Mo 16—18, Aud. max. 
Privatrechtsgeschichte der Neuzeit (1.—3. Sem.), Molitor 

Mo 11—13, Hs 17 
Savigny (4 . -6 . Sem.), Mo 9—10, Hs 7 . Erler 
Probleme des Naturrechts (Lektüre eines Textes Würtenberger mit 

des Hugo Grotius), (5 . -6 . Sem.), Do 16—18, Delekat 
14-tägig, Hs 12 

Bürgerliches Recht: Allgem. Teil (BGB I), (1.—3. Becker 
Sem.), Do 14—16, Fr 11—13, Hs 8 

Allgemeines Schuldrecht (BGB II1), (1.—3. Sem.), Isele 
Mo 9—10, Hs 17; Di, Mi, Do 9—10, Hs 7 

Familienrecht (BGB IV), (1.—3. Sem.), Mo 10—11, Erler 
Fr 9—11, Hs 7 

Gesellschaftsrecht (4 . -6 . Sem.), Mo 11—13, Hs 7 Isele 
Wertpapierrecht (5 . -6 . Sem.), Di 10—12, Hs 11 Erler 
Urheberrecht (4 . -6 . Sem.), Mi 15—16, Aud. max. Berneker 
Internationales Privatrecht (4 . -6 . Sem.), Mi 14—15, Berneker 

Aud. max. 
Arbeitsrecht und Sozialversicherung (4.—6. Sem.), Molitor 

Mo, Di, Mi, Do 9—10, Hs 8 
Zwangsvollstreckungs- und Konkursrecht (5 . -6 . Bruns 

Sem.), Di, Mi, Do, Fr 8—9, Hs 8 
Der Demokratische Staat (publice), Fr 12—13, Aud. Schätzet 

max. 
Allgemeine Staatslehre (ab 2. Sem.), Di, Mi 12-—13, Armbruster 

Aud. max., Do 12—13, Hs 10 
Verwaltungsrecht I (ab 4. Sem.), Di, Mi Aula, Do Armbruster 

11—12, Hs 10 
Der steuerrechtliche Gewinnbegriff (mit Übungen), Oeftering 

(ab 3. Sem.), Mo 12—13,30, Hs 8 und 14—16, Hs 7 
Völkerrecht (ab 5. Sem.), Mo, Di, Do, Fr 10—11, • Schätzet 

Aula 
Strafprozeß (4 . -6 . Sem.), Di, Mi, Do 12—13, Hs 8 Würtenberger 
Aussagepsychologie und Vernehmungstechnik (1. Mergen 

bis 6. Sem.), Mo 16—18, 14-tägig, Hs 15 



Kernprobleme der Kriminologie (1.—6. Sem.), 
Di 9—11, 14-tägig, Hs 6 

Kriminologische Arbeitsgemeinschaft: Ausgewählte 
Verbrechertypen (5.-6. Sem.), Di 16—18, Hs 18 

Gegenwartsfragen des Kirchenrechts (5.—6. Sem.), 
Fr 11—12, Hs 17 

Probleme der rechtsvergleichenden Qualifikation, 
(3.-6. Sem.), Do 18—19, Hs 7 

Der code civil und seine Entwicklung (2.—6. Sem.), 
Fr 16—18, 14-tg., Hs 17 

Übungen: 
Übungen im römischen Recht (1.—2. Sem.), 

Do 15—17, Hs 7 
Übungen im Bürgerlichen Recht für Anfänger (mit 

schriftlichen Arbeiten); (2 . -3 . Sem.), Di 14,30 
bis 16, Hs 17 

Übungen im Bürgerlichen Recht für Vorgerückte 
(mit schriftlichen Arbeiten), (3.—4. Sem.), 
Di 14.30—16, Aud. max. 

Übungen im Bürgerlichen Recht für Vorgerückte 
(mit schriftlichen Arbeiten), (4.—6. Sem.), 
Di 14.30—16, Hs 8 . 

Übungen im Strafrecht (4.—5. Sem.), Do 14,30—16, 
Aula 

Zivilprozeßpraktikum (5.-6. Sem.), Sa 8—12, 14-
tägig, Hs 7 

Übungen im öffentlichen Recht für Anfänger (1.— 
3. Sem.), Mi 14—16, Hs 7 

Übungen im öffentlichen Recht (ab 3. Sem.), 
Mo 16—18, Hs 7 

Seminare: 
Völkerrechtliches Seminar (6. Sem.), Mi 17—19, Armbruster 

Übungsraum Privatissime 
Kriminologisches Seminar, Di 14—16, 14-tägig, Mergen 

Übungsraum Privatissime 
WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFTEN 

Mergen 

Würtenberger mit 
Wagner 
Erler 

Becker 

Meiss 

Berneker 

Molitor 

Bruns 

Isele 

Würtenberger 

Meiss 

Vliese 

Schätzet 

Die großen wirtschaftlichen und sozialen Probleme 
des 19. und 20. Jahrhunderts; Kolloquium über 
ausgewählte Probleme der im Sommersemester 
1948 gehaltenen Vorlesung (publice), (für Hörer 
aller Fakultäten), Di 12—13, Aula 

Einführung in die theoretische Nationalökonomie 
(ab 1. Sem.), Fr 11—13, Hs 7 

Preistheorie (2.-4. Sem.), Do 14—15, Hs 2 
Geld und Kredit (6. Sem.), Di 11—12, Hs 8, 

Fr. 11—13, Aula 

Noll v. d. Nähmet 

Montaner 

Zimmerman 
Noll v. d. Nähmet 



Lohn- und Zinstheorie (4 . -6 . Sem.), Mo 16—17, Zimmerman 
Hs 14 

Konjunkturtheorie (4.—6. Sem.), Do 15—16, Hs 17 Zimmerman 
Geschichte der Volkswirtschaftslehre (3 . -4 . Sem.), Napp-Zinn 

Di, Do 10—11, Hs 12, Mi, Hs 9 
Spezielle Volkswirtschaftslehre (3.—4. Sem.), Welter 

Mi, Do 12—13, Aula, Fr 9—11, Hs 9 
Gewerbe- und Industriepolitik (3.—4. Sem.), Eckert 

Do 16—18, 14-tägig, Hs 17 
Binnenhandelspolitik (4 . -6 . Sem.), Mo 11—13, Hs 6 Most 
Allgemeine Verkehrswirtschaft und -Politik (4 . -6 . Napp-Zinn 

Sem.), Mo 10—11, Hs 1 
Betriebswirtschaftslehre II (1.—2. Sem.), Münstermann 

Mi, Do 12—13, Hs 17 
Kontenrahmen (3. -4 . Sem.), Mi, Do 11—12, Hs 17 Münstermann 
Kaufmännische Buchführung I (1.—2. Sem.), Rödel 

Mi 14—16, Hs 17 
Kaufmännische Buchführung II (1.—2. Sem.), Rödel 

Mi 16—18, Hs 17 
Finanzmathematik (1.—4. Sem.), Mo 14—16, Hs 13 Bankert 
Übungen: 
Betriebswirtschaftliche Übungen (4.—5. Sem.), Münstermann. 

Di 16—18, Hs 17 
Übungen zur Finanzmathematik (1.—4. Sem.), Bankert 

Mi 13—14, Hs 13 
Seminare: 
Volkswirtschaftliches Seminar (ab 4. Sem.), 

Fr 14—16, Hs 17, Privatissime 
Volkswirtschaftliches Seminar (ab 5. Sem.), 

Fr 15—17, Übungsraum Privatissime 
Volkswirtschaftliches Seminar (ab 5. Sem.), 

Do 14—16, Übungsraum Privatissime 
Volkswirtschaftliches Seminar (ab 6. Sem.), 

Di 14—16, Übungsraum Privatissime 
Konjunkturpolitisches Seminar (4.—6. Sem.), 

Fr 9—11, Übungsraum Privatissime 
Betriebswirtschaftliches Seminar (ab 5. Sem.), 

Do 16—18, Übungsraum Privatissime 
Seminaristische Übungen zur Statistik (4.—6. Sem.), 

Mo 15—16, Hs 6, Privatissime 

Montaner 

Napp-Zinn 

Welter 

Noll v. d. Nahmer 

Zimmerman 

Münstermann 

Most 



V. Naturwissenschaftliche Fakultät 
MATHEMATIK 

Einführung in die höhere Mathematik (einschl. 
Analyt. Geometrie) für Naturwissenschaftler, 
I. Teil mit Übungen, Mo, Mi 16—18, Do 16—17, 
Fr 8—9, Hs 18 

Finanzmathematik (besonders für Studierende der 
Wirtschaftswissenschaften), mit Übungen, Mo 
14—16, Mi 13—14, Hs 13 

Darstellende Geometrie, Di, Fr 13—14,30, Hs 18 
Übungen zur darstellenden Geometrie, Di, Fr 15—• 

17, R 204 und 205 
Analysis I, mit Übungen, Mi, Do, Fr 8—10, Hs 13 
Analytische Geometrie II, mit Übungen, Mi, Do 

12—13, Fr 10—13, Hs 13 
Praktische Analysis mit Übungen, Do 10—12, 

13—15, Hs 13 
Mathematische Instrumente, Do 9—10, Hs 15 
Analysis III, mit Übungen, Mo 10—12, Hs 13; 

Mo 13—14, Di 10—12, Hs 15 
Proseminar für 4. Semester (privatissime), 

Mi 10—12, Hs 14 
Proseminar fü r 5. Semester (privatissime), 

Mi 10—12, R 205 
Proseminar über Zahlentheorie (privatissime), 

Do 15—17, Hs 14 
Differentialgeometrie mit Übungen, Mi 12—14, 

Do 10—12, Hs 14 
Partielle Differentialgleichungen, Do 14—15, Fr 11 

bis 13, Hs 14 
Funktionentheorie II, Mo, Di 9—10, Hs 13; 

Fr 8—10, Hs 14 
Topologie, Di 12—13, Mi 8—10, Hs 14 < 
Spezielle Funktionen der mathematischen Physik, 

4-std., Zeit nach Vereinbarung 
Gleichungen mit unendlich vielen Unbekannten, 

Do 8—10, Hs 14 
Oberseminar (privatissime), Mi 15—17, Hs 14 
Mathematisches Kolloquium (privatissime et gra-

tis), Do 17—19, Hs 14 

Naturwissenschaftlich-Philosophisches Kolloquium 
(privatissime), Mi 17—19, Hs 13 

Oberhettinger 

Bankert 

Fromm 
Fromm 

Rohrbach 
Käthe 

Schmieden 

Schmieden 
Wielandt 

Wielandt 

Käthe 

Rohrbach 

Furch 

Rohrbach 

Wielandt 

Furch 

Oberhettinger 

Käthe 
Furch u. Rohrbach 
Furch, Käthe, Rohr-
bach, Schmieden, 
Wielandt 
Bechert, Furch, 
Holzamer, Käthe, 
ScJilechta, Straß-
mann, Troll, Voit 



PHYSIK 
Einführung in die Experimentalphysik I — Mecha-

nik - Wärme, Di, Mi, Do 10—12, Physikal. Inst. 
Einführung in die Experimentalphysik II für Medi-

ziner — Elektrizität — Optik, Di, Mi, Do, Fr 
9—10, Hs 18a 

Einführung in die Physik des Hochvakuums, 
2-std. nach Vereinbarung 

Kernphysik, Mi, Fr 8—10, Hs 15 
Elektronik, Mo, Di 12—13, Hs 13 
Kristalloptik, Di 8—10, Hs 14 
Einführung in die Methoden der theoretischen 

Physik II, Di 13—15, Hs 15 
Theoretische Physik IV: Optik, Di, Mi 10—12, 

. Mi 15—17, Hs 13 
Ausgewählte Fragen aus der theoretischen Physik 

(privatissime), Di 15-—17, Hs 13 
Spektroskopie und Spektralanalyse, 2-std. nach 

Vereinbarung 
Angewandte Mechanik und Wärme, Mo 10—-12, 

Hs 14; Fr 10—11, Hs 15 
Übungen zur angewandten Mechanik und Wärme. 

Fr 11—12, Hs 15 
Die Elektronenröhre und ihre Schaltungen, 

Fr 12—13, Hs 15 
Physikalisches Anfängerpraktikum (privatissime), 

Kurs I Di, Do nachmitag 
Kurs II Mo, Fr nachmittag 
Kurs III Mo, Fr nachmittag 

Physikalisches Messen (in Verbindung mit Anfän-
gerpraktikum), 2-std. nach Vereinbarung 

Handwerklich-technologisches Praktikum (privatis-
sime), 2 Nachmittage 

Physikalisches Proseminar (nach vorheriger An-
meldung, privatissime), Mi 13—15, R 205 

Theoretisch-Physikalisches Seminar (privatissime), 
Mi 13—15, Hs 14 

Praktikum für angewandte Physik, Mo 15—18, 
Raum 28 Block C 

Anleitung zum selbständigen Arbeiten auf dem 
Gebiet der Experimentalphysik (privatissime), 
ganztägig 

Anleitung zum selbständigen technologisch-physi-
kalischen Arbeiten (privatissime), ganztägig 

Physikalisches Kolloquium (gratis), Di 17—19, 
Hs 13 

Klumb 

Klages 

Klumb 

Dänzer 
Klages 
Klumb 
Bechert 

Bechert 

Bechert 

N. N. 

Herzog 

Herzog 

Herzog 

Klumb 
Dänzer 

Klumb 

Klumb 

Dänzer, Klages, 
Klumb 
Bechert 

Herzog' 

Klumb, Dänzer 

Klumb 
Bechert, Dänzer, 
Klages, Klumb, 
Straßmann 



Behandlung von Problemen der angewandten Phy-
sik (Kolloquium), privatissime et gratis, 14-tg., 
Mo 13—15, Hs 14 

Naturwissenschaftlich-Philosophisches Kolloquium 
(privatissime et gratis), Mi 17—19, Hs 13 

Europäisches Seminar (publice et gratis), 2-std. 
nach "Vereinbarung 

Astronomie II, Fr 17—19, Hs 11 
Sphärische Astronomie II, Di 16—18, Zi 204 
Übungen und Beobachtungen am Fernrohr, 

Fr 19—21, Hs 11 
CHEMIE 

Anorganische Chemie (für Chemiker und Lehr-
amtskandidaten — Hauptvorlesung), Mi, Do 
10—12, Hs 18 

Analytische Chemie, Di 10—12, Mi 14—16, Hs 18a 
Anorganisch-Chemisches Kolloquium (ab 5. Sem. 

Pflicht), nach Vereinbarung 
Chemisches Praktikum (für Chemiker und Lehr-

amtskandidaten), ganztägig 
Chemisches Praktikum (für Mediziner und Physi-

ker), sonnabends halbtägig 
Organische Experimentalchemie (für Chemiker, 

Naturwissenschaftler und Mediziner), Di 11—13, 
Mi, Do, Fr 12—13, Hs 18 

Chemie der heterocyclischen Verbindungen (für 
Chemiker und Naturwissenschaftler), Fr 16—18, 
Hs 10 

Ausgewählte Kapitel der Fermentchemie, 
Fr 14—15, Hs 4 

Einführung in die Chemie der organischen Farb-
stoffe, Sa 10—12, Hs 18a 

Organisch-chemisches Praktikum (für Chemiker 
und Naturwissenschaftler), ganztägig 

Organisch-Chemisches Kolloquium für Fortge-
schrittene (privatissime et gratis), Do 17—19, 
Hs 18 

Makromolekulares Kolloquium (für Fortgeschritte-
ne), (privatissime et gratis), Mi 8—10, Hs 4 

Physikalische Chemie I (Struktur der Materie, 
kinetische Theorie), Mi, Do, Fr 12—13, Hs 18a 

Physikochemisches Praktikum I, (ca. 3 Wochen 
ganztägig) 

Physikochemisches Praktikum II, (ca. 8 Wochen 
ganztägig) 

Herzog 

Bechert, Furch, 
Holzamer, Köthe, 
Schlechta, Straß-
mann, Troll, Voit 
Klumb 

Kaiser 
Kaiser 
Kaiser 

Straßmann 

Straßmann 
Straßmann 

Straßmann 

Straßmann 

Kern 

Wieland 

Jerchel 

Hopff 

Kern, Wieland 

Jerchel, Kern, 
Wieland 

Kern, Schulz 

Schulz 

Schulz 

Schulz 



Physikochemisches Seminar, 2-std. nach Verelnb. 
Physikochemisches Kolloquium, nach Ankündigung 
Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten (priva-

tissime et gratis) 
Kolloquium über Fragen aus dem Grenzgebiet von 

Chemie und Biologie in ihrer philosophischen 
Bedeutung (privatissime et gratis), Di 17—19, 
3-wöchentlich, nach Ankündigung 

Makromolekulares Kolloquium, Mi 8—10, Hs 4 
Blut, Kreislauf und Atmung (für Biologen und 

Chemiker), Fr 11—12, Hs 18 
Praktikum: Blut, Kreislauf und Atmung (für hö-

here Semester und Doktoranden), Zeit nach 
Vereinbarung 

Der Kohlehydratstoffwechsel bei Tier und Mensch 
(für Biologen und Chemiker), Fr 10—11, Hs 18 

Vom Ursprung des Lebens (für Naturwissenschaft-
ler), 1-std. 

PHARMAZIE 
Pharmazeutische Chemie IV, Di, Do 8,30—10, Hs 18 
Pharmazeutisch-Chemisches Kolloquium (publice 

et gratis), Do 11—12, Hs 18a 
Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten (priva-

tissime), Mo—Fr 9—18, Sa 9—12 
Pharmazeutisch-Chemisches Praktikum, 

Mo—Fr 9—17 
Übungen in Galenik und Homöopathie (privatissi-

me), Mi 14—18 
Besprechung der Laborarbeiten (privatissime et 

gratis), Di, Do 14—16, Hs 18a 
Apothekengesetzeskunde, Do 16—17, Hs 13 
Spezialitätenkunde, Do ,17—18, Hs 13 
Pharmakognostisches Praktikum II. Teil, Mi 8—12, 

Botanisches Institut 
Pharmakognostisches Praktikum III. Teil, 

Mo 10—12, Botanisches Institut 
Physiologische Chemie für Pharmazeuten, 

Mo 14—15, Di 14—16, Hs 18 
Physiologisch-Chemisches Praktikum für Fortge-

schrittene (Quantitative Mikromethoden), Mi 
14—18, Physiolog. Chem. Institut 

MINERALOGIE UND PETROGRAPHIE 
Mineralogie I (Einführung in Geometrie, Physik Baier 

und Chemie des Kristallzustandes), Mo, Di 10 
bis 12, Mineralogisches Institut 

Übungen zu Mineralogie I, Mo 14—16 Baier 

Schulz 
Schulz 
Schulz 

Schulz mit 
v. Rintelen, Sey-
bolä, Troll 

Schulz, Kern 
Leiner 

Leiner 

Leiner 

Leiner 

Rochelmeyer 
Rochelmeyer 

Rochelmeyer 

Rochelmeyer 

Rochelmeyer 

Rochelmeyer 

N. N. 
N. N. 

Weber 

Weber 

Cremer 

Cremer 



Spezielle Petrographie mit Übungen im Gesteins-
bestimmen, Di 14—16, Mineralogisches Institut 

Die mineralischen Rohstoffe der chemischen Indu-
strie (ausgenommen Kohle und Erdöl), Mi 9-11, 
Mineralogisches Institut 

Anleitung zu selbständigen wissenschaftlichen Ar-
beiten, halb- oder ganztägig nach Vereinbarung 

Mineralogisch-Geologisches Kolloquium (privatissi-
me et gratis), 14-tägig 

Baier 

Baier 

Baier 

Baier, Falke 

GEOLOGIE UND PALÄONTOLOGIE 
Allgemeine Geologie, 1. und 2. Teil, fü r alle Hörer Falke 

der naturwissenschaftlichen Fakultät, Di 16-18, 
Mi 16—17, Geol. Institut 

Grundzüge der Allgemeinen Geologie und Erd- Falke 
geschichte (für Geographen), Mi 8—10, Geologi-
sches Institut 

Kohle, Erdöl ynd Salz, Do 8—10, Geol. Institut Falke 
Geologische Übungen für Anfänger: Mineralien Falke 

und Gesteine, Mo 16—18, Geol. Institut 
Paläontologische Übungen (Wirbellose), Do 17—19, Falke 

Geol Institut 
Geologisch-lNpneralogisches Kolloquium (privatis- Falke, Baier 

sime et gratis), 14-tägig 
Geologische Exkursionen nach Ankündigung (pri- Falke 

vatissime et gratis) 

BOTANIK 
Allgemeine Botanik, I. Teil (Morphologie und Ana- Troll 

tomie), für Studierende der Naturwissenschaf-
ten, Mo, Di 10—12, Hs 18 

Systematische Botanik, Do 14—16, Fr 15—17, Hs 18 Weber 
Physiologie des Stoff- und Energiewechsels der Höhn 

Pflanze, Di 16—17, Do 10—11, Hs 18a 
Mikroskopisches Praktikum für Anfänger, Fr 8,30— Troll, Höhn 

13, Botanisches Institut 
Botanisch-mikrobiologischer Kurs I. Teil (mikro- Troll 

biologische Arbeitsmethoden), 3-std., zu noch 
bestimmender Zeit 

Pharmakognostisches Praktikum, II. Teil, Mi 8—12, Weber 
Botanisches Institut 

Pharmakognostisches Praktikum, III. Teil, Weber 
Mo 10—13, Botanisches Institut 

Seminaristische Übungen für Anfänger und Fort- Troll 
geschrittene, Do 16—18, Botanisches Institut 

Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten (priva- Weber, 
tissime et gratis), ganztägig Troll, Höhn 



Botanisches Kolloquium (privatissime et gratis), 
nach besonderer Ankündigung 

Kolloquium über Fragen aus dem Grenzgebiet von 
Chemie und Biologie (privatissime et gratis), 
Di 17—19, 3-wöchentlich 

Christliches Weltbild und Naturwissenschaft, 
Do 13—14, Hs 17 

Goethes Naturanschauung im „Faust" und in an-
deren .Dichtungen, Fr 17—19, Hs 18a 

Naturwissenschaftlich-Philosophisches Kolloquium 
(privatissime), Mi 17—19, Hs 13 

Der Weinbau am Mittelrhein, mit Exkursionen 
(privatissime), Fr 11—12, Hs 18a 

Seybold, Troll 

v. Rintelen, Schulz, 
Seybold, Troll 

Troll, Lenhart 

Troll 

Bechert, Furch, 
Holzamer, Käthe 
Schlechta, Straß-
mann, Troll, Voit 
Sartorius 

ZOOLOGIE 

Biologie der Süßwassertiere, Mo, Mi 9—10, Hs 18 
Physiologie der Insekten, Mo 15-16, Fr 9-10, Hs 18 
Große Biologen (publice et gratis), Di 12—13, Hs 18a 
Abstammungslehre, Mo 12—13, Hs 18, Mi 11—12, 

Hs 18a 
Kleines Zoologisches Praktikum, Mo 9—12, Zoolo-

gisches Institut 
Großes Zoologisches Praktikum, täglich, Zoologi-

sches Institut 
Physiologisches Praktikum, Di 14—17, Zoologisches 

Institut 
Bestimmungs-Übungen, Mo 14—17, Zoologisches 

Institut 
Genetisches Praktikum, Di 11—13, Zoologisches 

Institut 
Statistische Methodik für Naturwissenschaftler (mit 

Übungen), privatissime et gratis, nach Verein-
barung 

Wissenschaftliches Kolloquium 

Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten (gratis) 

Blut, Kreislauf und Atmung (für Biologen und Che-
miker), Fr 11—12, Hs 18 

Praktikum: Blut, Kreislauf und Atmung (für hö-
here Semester und Doktoranden), Zeit nach 
Vereinbarung 

Der Kohlehydratstoffwechsel bei Tier und Mensch 
(für Biologen und Chemiker), Fr 10—11, Hs 18 

v. Buddenbrock 
v. Buddenbrock 
v. Buddenbrock 
Ludwig 

Ludwig 

v. Buddenbrock 

v. Buddenbrock 

v. Buddenbrock 

Ludwig 

Ludwig 

v. Buddenbrock, 
Ludwig 
v. Buddenbrock, 
Ludwig 
Leiner 

Leiner 

Leiner 



Vom Ursprung des Lebens (für Naturwissenschaft-
ler), 1-std. 

Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten 

Leiner 

Leiner 

ANTHROPOLOGIE 
Anatomie und Physiologie der Menschen (für Bio- v. Eickstedt 

logen), Di 10—12, Hs 14 
Hindustan und Pakistan (für Hörer aller Fakultä- v. Eickstedt 

ten), Di 16—18, Hs 14 
Menschliche Paläontologie (das Problem der Falkenburg er 

Menschheitsentwicklung), (für Hörer der Na-
turwissenschaften und Medizin), Do 16—18, 
Hs 18a 

Prähistorische Pathologie, Do 18—19, Hs 3, Univer- Falkenburger 
sitäts-Klinik oder nach Vereinbarung 14-tg. 

Anthropologie von Deutschland (Rassen- und Be- Schwidetzky 
völkerungsbiologie), Mi 8.30—10, Hs 10 

Anthropologische Übungen I: Anthropometrie und Schwidetzky 
Schrifttumskunde, Mi 10,30—12, Institut für 
Menschenkunde 

Anthropologisches Kolloquium, 14-tg., Do 18-19,30, v. Eickstedt, Falken-
Institut für Menschenkunde burger, Schwidetzky 

Ganztägige Arbeiten im Institut für Menschen- v. Eickstedt, Falken-
kunde burger, Schwidetzky 



VI. Medizinische Fakultät 
ALLGEMEINE MEDIZIN 

Grundregeln und Hilfsmittel wissenschaftlichen 
Arbeitens (Übungen fü r Mediziner der klini-
schen Semester), (privatim), 2-std. nach Ver-
einbarung 

Ärztliche Rechts- und Standeskunde für Mediziner 
und Juristen (privatim), Mo 12—13, Hs 3 

Prähistorische Pathologie (privatim), 14-tägig, 
Do 18—19, (oder nach Vereinbarung) Univers.-
Klinik, Hs 19 

ANATOMIE 
Anatomie II (Eingeweide und Gefäßsystem), (pri-

vatim), Mo—Fr 8—9, Hs 19 
Topographische Anatomie (privatim), Mo, Di 12—• 

13, Hs 19 
Präparierkurs (privatim), Zeit nach Vereinbarung, 

ganztägig, Kurssaal Änatomie 
Histologie (privatim), Mi, Do, Fr 11—12, Hs 19 
Organe mit innerer Sekretion (privatim), Do 10-11, 

Hs 19 
PHYSIOLOGIE 

Physiologie des Menschen I. Teil (privatim), 
Mo, Di 10—12, Mi 10—11, Hs 19 

Physiologisches Praktikum (privatim), Mi 14—19 
in den Praktikumsräumen des Phys. Inst. 

Arbeiten im Physiologischen Institut (gratis), Zeit 
nach Vereinbarung, ganztägig 

Muskel- und Nervenphysiologie (privatim), 2-std., 
- Zeit nach Vereinbarung, Hs 19 

Pathologische Physiologie (Experimentalvorlesung) 
(privatim), 2-std., Zeit nach Vereinb., Hs 19 

Physiologisches Kolloquium (privatim), Do 11-—12, 
Hs 8; 12—13, Hs 7; 14—15, Hs 19 

Allgemeine Physiologie (privatim), Mo 14—16, Hs 19 
Sinnesphysiologie (privatim), Fr 10—12, Hs 5 

PHYSIOLOGISCHE CHEMIE 
Physiologische Chemie I (privatim), Mo—Do 9—10, 

Hs 19 
Physiologisch-Chemisches Praktikum (privatim), 

Mo, Do 14—16, Physiol. Chem. Institut 
Ganztägige oder halbtägige wissenschaftliche Ar-

beiten im Physiolog. Chem. Institut (privatissi-
me), Zeit nach Vereinbarung 

Heischkel-Artelt 

. Lossen 

Falkenburger 

Dabelow 

Dabelow 

Dabelow 

Watzka 
W atzka 

Schriever 

Schriever 

Schriever 

Kreienberg 

Kreienberg 

Kreienberg 

Timm 
Timm 

Lang 

Lang 

Lang 



Physiologische Chemie für Pharmazeuten und 
Zahnmediziner (privatim), Mo 14—15, Di 14—16, 
Hs 19 

Physiologisch-Chemisches Praktikum für Fortge-
schrittene (Quant. Mikromethoden), (privatim), 
Mi 14—18 

Vitamine und Hormone (für Mediziner und Natur-
wissenschaftler), (privatim), Do 9—10, Hs 10, 
Fr 10—11, Hs 6 

Wissenschaftliche Arbeiten in der Abteilung für 
. Vitamin- und Hormonforschung (privatissime 
et gratis), ganztägig nach Vereinbarung 

GESCHICHTE DER MEDIZIN 
Medizingeschichtliche Übungen für Anfänger (pri-

vatim), lstd., Zeit nach Vereinbarung, Hs 6 
Geschichte der Medizin (privatim), Mo 14—16, Hs 24 
Einführung in die Medizin für 1. und 2. Semester 

(privatim), Mo, Do 17—18, Hs 19 
Die Entwicklung des ärztlichen Denkens in den 

letzten 100 Jahren (privatim), für ältere klini-
sche Semester, 2-std., Zeit und Hörsaal nach 
Vereinbarung 

Medizin-historisches Seminar (Interpretation alter 
Texte, privatissime et gratis), 2-std. im Med. 
hist. Institut, Zeit nach Vereinbarung 

Cremer 

Cremer 

Schwarz 

Schwarz 

Heischkel-Artelt 

Heischkel- Artelt 
Diepgen 

Diepgen 

Diepgen 

ALLGEMEINE PATHOLOGIE 
UND PATHOLOGISCHE ANATOMIE 

12, Allgemeine Pathologie (privatim), Mo—Fr 11 
Pathol. Institut 

Pathologisch-anatomischer Demonstrationskurs, 
gleichzeitig anatomisch-klinische Demonstration 
(privatim), Di, Fr 12—13, Pathol. Institut 

Pathologisch-histologischer Kurs (privatim), Di, Fr 
14—15,30, Pathol. Institut 

Sektionskurs (privatim), Mo 8—10, Pathol. Institut 

Klinge mit Voit 

Müller 

Müller 

HYGIENE UND BAKTERIOLOGIE 
Hygiene I (privatim), Di—Fr 16—17, Hs 12 Kliewe 
Bakteriologisch-sereologischer Kurs (privatim), Kliewe 

Di, Do 17—19, Hs 12 
Hygiene und Bakteriologie für Zahnmediziner (pri- Kliewe 

vatim), 1-std., Zeit und Ort nach Vereinbarung 
Sozialhygiene und Arbeitsmedizin (privatim), Betke 

Mo 16—18, Hs 12 
Schutzpockenimpfung nebst Teilnahme an öffent- Huhn 

liehen Impfterminen (privatim), 1-std., Hs 3 



PHARMAKOLOGIE 
Pharmakologie I organisch und Toxikologie (priva-

tim), Di 15—16, Do 15,05—16,35, Fr 14—15, Hs 6 
Arzneiverordnungen mit praktischen Übungen im 

Rezeptieren (privatim), Di 14—15, Fr 15—16, 
Hs 6 

Pharmakologisches Seminar fü r Examenskandida-
ten (privatissime et gratis), Zeit nach Vereinba-
rung, Hs 12 

Arbeiten im pharmakologischen Labor (privatissime 
et gratis), ganztägig, Zeit nach Vereinb., Hs 12 

GERICHTLICHE MEDIZIN 
Kriminologische Arbeitsgemeinschaft: Ausgewählte 

Verbrechertypen (5—6. Sem.), Di 16—18, Hs. 18 
Gerichtliche Medizin f ü r Juristen II. Teil (priva-

tim), Do 14—15, Pathol. Institut 
Gerichtliche Medizin einschl. ärztlicher Rechts-

kunde (privatim), Mo 15—16, Mi 15—17, Pathol. 
Institut 

Gerichtliche Psychiatrie fü r Mediziner und Juristen 
(mit Krankenvorstellungen), (privatim), Mo, Do 
14—15, Hs 6 

INNERE MEDIZIN 
Medizinische Klinik (einschl. naturgemäßer Heil-

methoden), (privatim^ Mo—Fr 9—10, Hs 4 
Kurs der Perkussion und Auskultation für Anfän-

ger (privatim), Do 14—16, Hs 4 
Differentialdiagnose innerer Krankheiten (für ältere 

Semester), (gratis), Mi 14—15, Hs 24 
Klinisch-pathologische Besprechungen (privatim), 

Fr 12—13, Pathol. Institut 
Naturwissenschaftlich-Philosophisches Kolloquium 

(für Studierende ist Anmeldung erforderlich), 
(gratis), Mi 17—19, Hs 13 

Einführung in die innere Medizin mit Kranken-
demonstrationen (Medizinische Propädeutik), 
(privatim), Mo, Fr 15—16, Hs 4 

Kurs der Perkussion und Auskultation fü r Fortge-
schrittene (privatim), Mi 14—16, Hs 3 

Klinische Visite (privatissime), Mi 11—12, Hs 4 
Medizinische Poliklinik (privatim), Mo, Di, Do 11— 

12, Hs 4 
Pathologische Physiologie (privatim), Mi 10—11, 

Fr 11—12, Hs 4 

Kuschinsky 

Kuschinsky 

Kuschinsky 

Kuschinsky 

Wagner und 
Würtenberger 
Wagner • 

Wagner 

Ruffin 

Voit 

Voit 

Voit 

Voit mit Klinge 

Voit mit Bechert, 
Furch, Holzamer, 
Köthe, Schlechta, 
Straßmann, Troll 
Böger 

Böger 

Böger 
Duesberg 

Duesberg 



Endokrine Erkrankungen (privatim), 1-std. nach 
Verabredung 

Klinische Elektrocardiographie (privatim), 1-std. 
nach Verabredung 

CHIRURGIE 
Chirurgische Klinik (privatim), Mo—Fr 8—9, Hs 6 
Frakturen und Luxationen (privatissime), Mo, Fr 

17—18, Hs 6 
Verbandskurs (privatissime), Mo 16—17, Hs 6 
Klinische Visite (privatissime), Mi 17—18, Hs 6 

Spezielle Chirurgie, Do 15—16, Hs 6 
Einführung in die Unfallbegutachtung (privatim), 

Do 12—13, Hs 3 
Chirurgische Poliklinik mit Praktikum (privatim), 

Sa 10—12, Hs 6 

Duesberg mit 
Kleinschmidt 
Duesberg mit 
Spitzbarth 

Peiper mit Wojta 

Peiper mit Wojta 
Peiper mit 
Assistenten 
Peiper m. Burckhart 
Peiper mit Wojta 

Jaeger 

GEBURTSHILFE UND GYNAEKOLOGIE 
Geburtshilflich-gynaek. Klinik (privatim), Kräuter 

Mo—Fr 10—11, Hs 24 
Geburtshilfliches Seminar (privatissime), Kräuter 

Mi 17—18; Hs 24 
Geburtshilflich-gynaek. Propädeutik (privatim), Föllmer 

Mo, Fr 12—13, Hs 24 
Geburtshilflicher Operationskurs (privatim), Föllmer 

Fr 16—18, Hs 24 
Geburtshilflich-gynaek. Untersuchungskurs (priva- Föllmer 

tim), Di, Do 16—17, Hs 24 
Hygiene der Frau (Ort und Zeit nach Vereinbarung) Kräuter 

Publice, 1-std. 

KINDERHEILKUNDE 
Kinderklinik (privatim), Di—Fr 9—10, Hs 6 Nitschke 
Einführung in die Kinderheilkunde (privatim), Nitschke 

2-std., Zeit und Ort nach Vereinbarung 

PSYCHIATRIE UND NEUROLOGIE 
Psychiatrische und Nervenklinik (privatim), 

Di—Fr 8—9, Hs 4 
Gerichtliche Psychiatrie für Mediziner und Jur i -

sten (mit Krankenvorstellungen), (privatim), 
Mo 14—15, Hs 6 

Seminar über ausgewählte Kapitel der Psycho-
therapie und Hirnpathologie (privatissime et 
gratis), Mo 17—19, alle 14 Tage, Bau 22 

Einführung in die Neurologie mit Übungen (priva-
tim), Mi 15—16, Hs 3 

Ruffin 

Ruffin 

Ruffin mit Derwort 

Derwort 



Einführung in die Psychiatrie mit Übungen (priva-
tim), Do 12—13, Hs 4 

Kolloquium für Fortgeschrittene (privatim), 
Mo 15—16, Hs 6 

AUGENHEILKUNDE 
Klinik und Poliklinik der Augenkrankheiten (pri-

vatim), Di, Fr 12—13, Hs 6 
Untersuchungen des Auges und Augenspiegelkurs 

(privatim), Mi, Do 12—13, Hs 6 bzw. Hs 12 
Ausgewählte Kapitel aus der Augenheilkunde (pri-

vatim), 1-std., Zeit nach Vereinbarung, Hs 6 

Derivort 

Derwort 

Jess 

Jess und Fr. Wagner 

Fr. Wagner 

HAUT- UND GESCHLECHTSKRANKHEITEN 
Wesen, Gefahren, Erkennung, Behandlung u. Ver- Keining 

hütung der Geschlechtskrankheiten (mit Licht-
bilddemonstrationen), publice et gratis, an zwei 
Abenden 2-std., zu noch zu bestimmender Zeit, 
Hörsaal Universität (für Hörer aller Fakultäten) 

Klinik und Poliklinik der Haut- und Geschlechts- Keining 
krankheiten (privatim), Mo, Mi 12—13 und 
14—15, Hs 4 

Einführung in die dermato-venerologische Diagno- Halter 
stik und Therapie (privatim), Di, Fr 13—14, Hs 4 

Allgemeine Strahlentherapie (privatim), Mo 16—17 Halter . 
oder Zeit nach Vereinbarung, Hs 24 

Ausgewählte Kapitel aus dem Gebiet der Derma- Brett 
tologie und Venerologie (privatim), Di 12—13, 
(für Examenssemester), Hs 4 

Diagn.-therap. Kurs der Haut- und Geschlechts- Brett 
krankheiten, Mi 11—12 oder nach Vereinbarung, 
Hauptpoliklinik 

OHREN-, NASEN- UND HALSKRANKHEITEN 
Stimme, Sprache und ihre Störungen (für Hörer 

aller Fakultäten, publice), 1-std., Zeit nach Ver-
einbarung, Hs 6 

Klinik und Poliklinik der Erkrankungen des Ohres 
und der oberen Luf t - und Speisewege (priva-
tim), Di, Do, Fr 10—11, Hs 6 

Die Untersuchungsmethoden des Ohres sowie der 
oberen Luf t - und Speise'wege (privatim), 
Do 14—16, Hs 12 

Die Erkrankungen des Ohres sowie der oberen 
Luft- und Speisewege und ihre Beziehungen 
zur Zahnheilkunde (privatim), Mo 10—11, Hs 6 

Alex. Herrmann 

Alex. Herrmann 

Alex. Herrmann 
mit Moritz 

Alex. Herrmann 



Physiologie und Pathologie des Ohres und der Moritz 
oberen Luf t - und Speisewege (privatim), 
Mi 10—11, Hs 6 

Ausgewählte Kapitel aus der Hals-, Nasen-, Oh- Alex. Herrmann 
renheilkunde (privatim), nur fü r Fortgeschritte-
ne, Di 14—15, Hs 6 

MEDIZINISCHE STRAHLENKUNDE 
Medizinische Strahlenkunde (Allgemeine Röntgen-

kunde), (privatim), Mo, Do 14—15, Hs 3 
Spezielle Röntgenkunde I, Röntgendiagnostik der 

Thoraxorgane (ausgewählte Kapitel), (privatim), 
Zeit und Ort nach Vereinbarung 

Arbeiten im Universitäts-Röntgeninstitut oder im 
William G. Kerckhoff-Institut in Bad-Nauheim 
(privatim), nach Verabredung 

Der Arzt (Zeit nach Vereinbarung) Publice, 1-std., 
Hs Universität 

ZAHNHEILKUNDE 
Allgemeine Chirurgie fü r Studierende der Zahn-

heilkunde (privatim), 1-std., Zeit und Ort nach 
Vereinbarung 

Zahnärztliche Chirurgie (privatim), 1-std., Zeit und 
Ort nach Vereinbarung 

Frakturen und Luxationen der Kiefer und Zähne 
(privatim), 1-std., Ort und Zeit nach Vereinb. 

Ausgewählte Kapitel der kons. Zahnheilkunde 
(privatim), 1-std., Ort und Zeit nach Vereinb. 

Zahnärztliche Werkstoffkunde (für Vorkliniker), 
(privatim), 1-std., Zeit und Ort nach Vereinb. 

Theorie der Orthodontie (privatim), 1-std., Ort 
und Zeit nach Vereinbarung 

Phantomkurs der kons. Zahnheilkunde (privatim), 
6-std., Zeit und Ort nach Vereinbarung 

Zahnersatzkunde fü r Vorkliniker (privatim), Ort 
und Zeit nach Vereinbarung 

Zahnärztliche Röntgendiagnostik (privatim), 1-std., 
Zeit und Ort nach Vereinbarung 

Erkrankungen der Zähne und Kiefer (privatim), 
(für Studierende der Medizin), Zeit und Ort 
nach Vereinbarung 

Lossen mit Halter 

Lossen 

Lossen 

Lossen 

Murtin Herrmann 

Martin Herrmann 

Martin 
mit N. 
Martin 
mit N. 
Martin 
mit N. 
Martin 
mit N. 
Martin 
mit N. 
Martin 
m it N. 
Martin 

Herrmann 
N. 
Herrmann 
N. 
Herrmann 
N. 
Herrmann. 
N. 
Herrmann 
N. 
Herrmami 
N. 
Herrmann 

Martin Herrmann 



VII. Sportamt 
Leiter: Diplom Turn- und Sportlehrer Dietz 

ÜBUNGEN UND WETTKÄMPFE 

S t u d e n t e n : 
Fußball, Handball, Hockey, Leichtathletik, Tischtennis; 
Zeit nach Vereinbarung 

S t u d e n t i n n e n : 
Rhythm. Gymnastik, Handball, Hockey, Leichtathletik, 

Tischtennis; Zeit nach Vereinbarung 

GYMNASTIK 
Gymnastiklehrerin: Frau Barbara Müller 

Gymnastik für Studentinnen 
Zeit nach Vereinbarung 

Kurs fü r Bewegungsgestaltung fü r Studentinnen 
Zeit nach Vereinbarung 
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Wegweiser durch die Universität 
Bau I Torgebäude 

Pförtner — Auskunft — Postamt Mainz-Universität — 
American Lloyd-Reisebüro — Gutenberg-Buchhandlung 
— Schreibwarenhandlung — Fahrradwache 

Bau II Hauptgebäude 

Rektoramt — Universitätsverwaltung •— Universitäts-
bibliothek, Geisteswissenschaftliche Fakultäten — Deka-
nat der Naturwissenschaftlichen Fakultät — Mathemati-
sches Institut — Institut' fü r theoretische Physik — Hör-
saal 1—16 — Musiksaal — Sozialamt — Asta — Gäste-
heim •—• Studentenheim - Aufnahme und Auskunft — 
Studentinnenheim 

Bau III Aula-Gebäude 

Aula — Auditorium Maximum — Hörsaal 17 — Mgnsa 
academica — Sporthallen — Dienstgebäude- und Mate-
rial-Verwaltung 

Bau IV Nat. Bau 

Pharmazeutisches Institut — Mineralogisches und Petro-
graphisches Institut — Geologisches und Paläontologi-
sches Institut — Botanisches Institut — Zoologisches 
Institut — Anthropologisches Institut — Zahnärztliches 
Institut — Organisch-chemische Laboratorien — Hör-
saal 18—18a — Studentenheim 

Bau V Med. Bau 

Anatomisches Institut "— Physiologisches Institut — 
Physiologisch-chemisches Institut — Chemisches Institut, 
organische Abteilung — Hörsaal 19—19a — Studenten-
heim 

Bau VII Institut f ü r Experimentalphysik 

Bau VIII Chemisches Institut, anorganisch-analytische Abteilung 
— Institut fü r physikalische Chemie 

Bau IX Universitäts-Bauamt — Beschaffungsamt 



A American-Lloyd-Reisebüro 
Anthropologisches Institut 
Asta 
Auditorium maximum 
Aula 
Auskunft 

B Bauamt 
Beschaffungsamt 
Botanisches Institut 
Buchhandlung 

C Chemisches Institut 
„ anorgan. analytische Abteilung 
„ organische Abteilung 

D Deutsches Institut 

Dienstgebäude- und Materialverwaltung 

E Evangelisch-theologische Fakultät 

F Fahrradwache 

G Gästeheim 
Geologisch-Paläontologisches Institut 
Geographisches Institut 

H Hörsaal 1—8 
Hörsaal 9—16 
Hörsaal 17 
Hörsaal 18—18a 
Hörsaal 19—19a 

I Institut fü r klassische Archäologie 
Institut fü r Experimentalphysik 
Institut fü r theoretische Physik 
Institut für physikalische Chemie 
Institut fü r Völkerkunde 
Institut fü r Vor- und Frühgeschichte 

K Katholisch-theologische Fakultät 

Bau I 
Bau IV Eingang C 
Bau II Eingang G 
Bau III Eingang A 
Bau III Eingang A 
Bau II Eingang C 

Bau IX Eingang A 
Bau IX Eingang A 
Bau IV Eingang B 
Bau I 

Bau II Eingang G 
Bau VIII Eingang C 
Bau V Eingang G 

Bau II Eingang D 
Bau III Eingang C 

Bau II Eingang E 

Bau I 

Bau II Eingang F 
Bau IV Eingang B 
Bau II Eingang D 

Bau II Eingang B 
Bau II Eingang H 
Bau III Eingang A 
Bau IV Eingang D 
Bau V Eingang G 

Bau II Eingang D 
Bau VII Eingang A 
Bau II Eingang G 
Bau VIII Eingang A 
Bau IV Eingang G 
Bau II Eingang'D 

Bau II Eingang E 



Mathematisches Institut Bau II Eingang G 
Medizinische Fakultät, Vorkliniker Bau V Eingang G, 
Mensa academia Bau III Eingang A 
Mensa academia, Verwaltung Bau III Eingang D 
Mineralogisches und petrograph. Institut Bau IV Eingang B 
Musiksaal Bau II Eingang B 

Naturwissenschaftl. Fakultät, Dekanat Bau II Eingang G 

Pförtner Bau I 
Philosophische Fakultät Bau II Eingang- D 
Physiologisches Institut Bau V Eingang J 
Physiologisch-chemisches Institut Bau V Eingang G 
Postamt Mainz-Universität Bau I 

Rechts- u. wirtschaftswiss. Fakultät Bau II Eingang F 
Reisebüro American-Lloyd Bau I 
Rektoramt Bau II Eingang C 

Schreibwarenhandlung Bau I 
Sekretariat Bau II Eingang C 
Sozialamt Bau II Eingang G 
Sporthallen Bau III Eingang E 
Studentenheim, Hauptgebäude Bau II Eingang E 
Studentenheim, Nat. Bau Bau II Eingang B 
Studentenheim, Med. Bau Bau IV Eingang B 
Studentinnenheim Bau V Eingang G 
Studentenheim, Aufnahme und Auskunft Bau II Eingang E 

Universitätsbauamt Bau IX Eingang A 
Universitätsbibliothek Bau II Eingang F 
Universitätsverwaltung Bau II Eingang C 

Zahnärztliches Institut Bau IV Eingang A 
Zoologisches Institut Bau IV Eingang B 
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